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»svie Lhefterfield -Rede des Lord Rosebery .
Aus London , 17 . Dez. , wird uns geschrieben :
Wer Lord Rosebery reden hört , der wird zuerst — dieser Ein¬

druck ist der mächtigste —•- von der beinah überwältigenden Mach ; seiner
Persönlichkeit gepackt. Man empfindet, daß Persönlichkeit und Indivi¬
dualität die einzigen Faktoren sind , ivelche in allen Berufszweigen Erfolg
sichern . Wenn eine gelegentliche Bemerkung oder ein glücklicher Aus¬
druck von ihm einen Begeisterungssturm hervorruft , so beachrer er ihn
nicht . Auch achtet er der wilden Beifallsrufe nach Beendigung feiner
Rede nicht . Cr ist die herrschende Kraft , der sich feiner Stärke bewusste
Mann und er nimmt den Beifall als das natürliche und unvermeidliche
Ergebnitz seiner Arbeit entgegen . In dieser souveränen Verachtung liegt
durchaus nichts Unmanierliches; sie ist einfach Ileberlcgenheit. Jeder¬
mann, der die Rednerkunst studirt hat , weiß, wie tvichrig cs ist , gewisse
„Tricks " anzuwenden, um im gegebenen Augenblick Effekte zu erzielen.
Dieselben bilden gewissermaßen die Fassung des Diamanten , und Der¬
jenige ist ein guter Arbeiter , der den Glanz des Edelsteins erhöhen kann.
Die grötzten Redner bedienen sich ihrer , und loährend es zweifellos ist ,
datz das Mühen Derjenigen vergebens ist , ivelche nur „Fassung" und
lernen Edelstein anfzuweisen haben, so ist es ebenso sicher, daß der Effekt
einer Rede von den Rcdcmethoden mit abhängt . Lord Rosebery besteigt
die Rednertribüne , legt seine Hand auf den Tisch und überblickt die Ver¬
sammlung, bevor er zu reden beginnt . Während er so die Menge über¬
schaut , empfängt dieselbe den Eindruck seiner überlegenen Persönlichkeit.
Es ist, als ob er sagte : „ Ich bin hier Herr ; Ihr müht jedem Wort , das
ich zu sagen haben werde , lauschen I " Und das Publikum lauscht und
läßt sich von ihm beherrschen . Er weiß, daß jede noch so demokratische
Versammlung sich gern beherrschen läßt und handelt darnach. Höchst
wirkungsvoll ist seine Gewohnheit, die tiefe, wohlgeschulte Stimme bis
fast zu den höchsten Torilagen auschivellerr und sie dann sofort tvieder nahe¬
zu züm Flüstern abschwächen zu lassen . Manchmal, ivenn er einen Bei¬
fallssturm erregt har , lehnt er sich ans seinem Arm auf das Pult , um den
Eindruck seiner Worte zu beobachten . Dies zeigt mehr wie alles Andere,
daß er die Gedanken seiner Zuhörer formt und sie lenkt. Sodann liebt er
bs , sich gelegentlich an einen Mann in der Versammlung zu wenden, tvas
bei diesem den angenehmen Eindruck erweckt, daß der Redner einige seiner
wichtigsten Bemerkungen ihm persönlich gesagt habe .

3000 Menschen standen gestern , Montag Abend , in der Halle zu
Chesterfield , und wohl 20 000 waren ivegen Ueberfüllung an den Thüren
angewiesen worden, als die aristokratische Gestalt des Lord Rosebery sich
erhob und er, mit brausenden Zurnferi begrüßt , die erlesene Versammlung
anredete. Es zeigte sich hier so recht , wie Rosebery für viele durch Besitz
und Stellung einflußreiche Kreise , die sich noch nicht offen dem Liberalis¬
mus. anschließen möchte» , immer noch die letzte Hoffnung ist und als er
am Schluß seiner Rede erklärte, seine Person stände der Nation zur Per
sügung , brach ein wahrer Tumult begeisterter Demonstrationen aus .

Es ist für einen Zuschauer stets schwierig , zeitgenössische Ereignisse
von hoher Bedeutung schnell mit dem richtigen Maße abzuschätzen . Lord
Rosebery 's große Rede in Chesterfield ist zweifellos ein solches Ereigniß ,
dessen Ergebnih keinesfalls, wie die vielen Reden, welche in der letzten
Zeit auf den britischen Inseln gehalten worden sind , lediglich ein wenig
Hin .und Wieder in der Tagcsprcssc bilden wird , vielmehr werden Lord
Rosebery 's Worte sich als ein Hebel erweisen, der in Bewegung sehen wird,
was lange Zeit geschlummert oder aber was mit Sehnsucht ans Befrei¬
ung aus den engenden Banden der Partei - Vorurtheile geharrt har . Was
man über die einzelnen Punkte der Rede auch deuten mag, zu der Ueber -

= Zum Tage von Nuits . .
frfotienitigtn eines Jeldgeistkichen 011 den 18. Z>eze,„ver 1870.

.( Schluß, ) .
Ez ist Nacht . Wir ziehen hinaus mit Laternen und Fackeln und

suchen Verwundete ; um Mitternacht wird der letzte gefunden.
Erschöpft komme ick in tiefer Nacht an das Lager der Kompagnie des

schwerverwundeten tapferen Hauprmnnns Lüh lein und rufe hinein , ob
keiner etwas zu essen habe . Da erhob sich der brave Musikant Roth , der
gcholfen , Verivrindete aus dem Feuer bringen und schreit : noch eine halbe
Wurst, Herr Pfarrers Dankbar nahm ich sie und fast jedes Jahr schreibe
ich ihm nach Freiburg Dankeszcilen, >vo er Briefbore ist . Auch ein Unter¬
kommen in warmer Stube faird ich bei Herrn Oberst Wirth und feilten
Offizieren in kleinem Häuslein a,i der tvestlichelr Dorflisistre von Bon¬
court. Des Morgens machte ich mich aus gegen Ntiiis . Da wo die
Gtraße die Bahn senkrecht schneidet , liegt ivestlich der Bahnhof am
Schnittpunkt, rechts beginnt der tiefe Einschilitt der so viele Opfer for¬
derte. Kein Wunder ! Als ich den Einschnitt betreten , sah ich auf der
östlichen Böschuitg u . A . zwei im Tod erstarrte Franzosen liegen ; der eine
hatte im Arme noch seine Taüatitzre ( Gewehr) >vie zum Anschlag gerichtet
And jeder von beiden neben sich oben am Rande der Böschung ein großes
Häuflein Patrone » . Der ganze obere Rand der östlichen Böschung war
garnirt von unzähligen solcher Häuflein großer Gewehrkugeln.

Im Einschnitt und besonders auf und an der Straße nach Nuits
lagen sehr viele todtc Franzosen . In Nuits selbst lagen von den Unsrigen
sin ersten Hause links der Straße viele Blestirte , die ich besuchte . Als
ich in die Stadt hineinschritt, begegnete mir hoch zu Roß General von
Werder mit seinem Stabe . Mich freundlich grüßend , ricrh er mir nm-
»ukehren . weil die Franzosen vielleicht schon nach einer Stuitde wieder in
der Stadt sein könnten , auch unsere Truppen schon Befehl hätten , Nuits
ju räumen .

Unter diesen Umstände » eiirschloß ich inich , den Truppell iu Ruits
« ich anzuschlietzcn und zu Fuß nach Tiion zu marscüiren. Es ipar
Gewagt.

Die Gasten der Stadt sind ähnlich denen von Werryeim, schntal und
«Ht sehr hohen Häusern gesäumt. Am Abend zuvor batten beim Straßen -
nnd Hänserkamvs unsere starten Grenadiere franzönichc Soldaten , die ftch
nicht ergeben wollten, im Handgemenge aus den öderen Stockiverken

zengung muh man kommen , daß da ein Mann gesprochen hat , dem das
nationale Wohl über Alles steht . Lord Roseben, gehört zu jener kleinen
Anzahl von Männern des öffentlichen Lebens , denen der Staatsdienst
nichts mehr bieten kann , das sie nicht schon besessen hätten . Ehren ,
Reichthum , Ruhm, sind vcreits sein . Der Wunsch nach diesen Dingen ,
der andere Menschen wohl bewegen mag , hat Lord Rosebery nicht veran¬
laßt , aus seiner Zurückgezogenheit wieder hervorzutrcten , und deshalb
schon müssen seine Worte mit einem höheren Maßstab gemessen werden,
als man ihn an jene Berufspolitiker legen würde, welche Erfolge in der
Politik suche,! , nickt !veil das Volk sie zu haben wünscht , sondern weil sie
die Erfolge haben wollen .

Jeder britische Gesandte oder Botschafter bei auswärtigen Staaten
wird in den nächsten Tagen seiner Regierung Bericht über den Eindruck
der Rosebery ' schen Rede erstatten, und ebenso werden die in London akkre¬
ditierten Vertreter anderer Mächte ihre Regierungen über die wahrschein¬
lichen Ergebnisse der Rückkehr Lord Rosebery 's ins öffentliche Leben auf
den, Laufenden erhalten . Ob es Lord Rosebery gelingt , die Premierschaft
wieder zu erlangen oder nicht , jedenfalls besitzt er das Vertrauen der eng¬
lischen Ration , und der Umstand , daß er als Realpolitiker an die Dinge ,
wie sie in der britischen Politik hauptsäcklich infolge des südafrikanischen
Krieges liege » , mir den, Herzen sowohl als mit dem Verstände herantritt ,
und mit fcsturngrenzteil Vorschlägen statt mit vagen Behauptungen und
Erklärungen der Lage entgegen tritt , macht ihn auch zu einem für das
Ausland bochbedentende» Faktor.

Die englische Presto'
ist in ihrer Beurtheilung der Rede einstweilen

. sehr zurückhaltend , wenn man die „Daily News" ausnimmt . Diese
Zeitung hatte sich wohl in die Erwartung gewiegt , Lord Rosebery werde
den Schritt Gladstonc's wiederholen . Da Lord Rosebery aber als Real¬
politiker es abgclchm hat , sich das Programm der „ Daily News " zu
eigen zu machen und den Buren die Unabhängigkeit zuzuerkennen, so er¬
klärt sie , man habe eine lange, aber keine große Rede zu hören bekommen ,
wenn sie auch die Reform- Vorschläge acceptiert, die Lord Rosebery in
Bezug auf Reorganisation in der Regierung, im Heere, in der Flotte , im
Nnterrichtswesc» , in der Wohnnngs und Mäßigkeitsfrage und in Bezug
aus Förderung von Handel und Industrie macht .

Die ministerielle Preffe legt vor Allem Gewicht auf den Protest
Lord Rvsebcrhs gegen die von verschiedenen Ministern gemachten Be¬
hauptungen , daß es keine Möglichkeit gebe, gegxnwärtig eine andere Re¬
gierung zu bilden. ES ist bezeichnend — und hierin liegt Wohl die
Hauptbedeutung der gestrigen Ereignisse — datz die meisten dieser Zeit -
ungen ausdrücklich oder stillschweigend dem Protest zustimmen. Tie
„ Daily Mail " begrüßt sogar unzweideutig Lord Rosebery als den Mann ,
tvelcher ' diese Regierung zu Stände bringen könne ; sie versichert ihn des
Vertrauens jeden pairiotischen Engländers und sagt zum Schluß : „ Es
giebr eine neue Partei , welche sicherlich die besten Männer von beiden
« eiten in sich ausiiehmcn wird und welche sowohl eine Zukunft wie eine
Vergangenheit besitzt. " Der „ Daily Graphic " sieht das „ Chesterfield-
Prcgramm " als Grundlage für ein bevorstehendes Schisma der liberalen
Jnlperialisten an . In ähnlicher Weise äußert sich die ».Morning Post ".
Sie nennt Sir Edward Grcy, Mr . Asquith und Mr . Haldane als Die¬
jenigen, ivelche steh der Trennung von der bisherigen liberalen Partei an¬
schließen würden. Sie sagt : „ Es wird sicherlich zugegeben werden
müssen , daß diese Männer allerdings in Betracht komnien , wenn es gilt ,
andere Berather des- Königs zu finden.

" So lange die Wahl zwilchen
der jetzigen Regierung und den Probnrcn im Bunde mit den Iren ge¬
wesen wäre , hätte natürlich Niemand schivanken können . Die „Times "
weist auf de » „ auffallenden Gegensatz zwischen den Gemeinplätzen mini¬
sterieller Entschuldig, „ igsrcdner und oppositioneller Schönfärber " zu der
Rede Lord Roseberyŝ hin, und sagt, Lord Rosebery habe sich durch seine
Rede eine leitende Stellung in der Politik verschafft , seine Vorschläge
würden bei der Lösung der südafrikanischen Frage schwer ins Gewicht
fallen. Der „ Standard " aber ist völlig enttäuscht darüber , daß Lord
Rosebery eine große Gelegenheit unbenutzt habe Vorbeigehen lassen . Er
Härte sich rückhaltlosauf die Seite der Regierung stellen und ihr das ganze
Geivicht seines Einflusses schenken und die Liberalen aufsordern solle» ,

saunnt den Fenstern auf die Straße herabgeworfen. Ausgetretenes Ge¬
därm und Gthirnniasse bezeichneren noch am Montag Mittag ( nach dem

. Lchlachttage ) die Stelle , ivo der Kampf mußte am entsetzlichsten ge¬
wesen sein .

Die Hauptstraße der kleinen Stadt war voll erstickenden Rauches,
herrühr'end von de» , Qualm brennender Nusrüstungsgegenstände, ivelche
die Einwohner ans Befehl des Majors Lang von der französischen Hinter¬
lassenschaft Zusammentragen und anzünden mußten.

Reauisirione» hatten den Abmarsch der Mannheimer Grenadiere ver-
zögcrr, ich tonnre „och ein Begräbnis; vornehmen. Begräbnisse östlich der
Bahn hatte Tvmpräbcndar Finneisen besorgt , mit Ausnahme eines ein¬
zigen , das ich vorgcnommen . Das Grab liegt in der Ecke eines rechten
Winkels, dessen Schenkel beschrieben werden durch die Srraße Bergstre-
Boncourr und den kurze,, Weg zum Hauptthorc der Meierei .

Das Haupigrab sei , wie Finneisen später mittheilte , ans dem Fried¬
hofe in Bvncourr. Er erzählte, daß die zwciräderigen Karren , deren
hohe Leitern bis oben mit Grenadierleichen gefüllt und am Vormittag
Montags vor dem Gottesacker aufgefahren waren , einen schauerlichen An¬
blick geboten hätten . Es hatte die Wintersonne kräftig die in voraus -
gehcnder Nacht steif gefrorenen Leichname beschienen , deren Glieder da¬
durch beweglich geworden , durch die Leitern rutschten und so den Eindruck
hervorriese» , als ob wieder Alles lebendig würde.

Französische Weiber, welche die Karren umstanden, brache » beim
Anblick dieses Vorganges in lautes Weinen und Schreien aus : Wären
die batzischen Mütter zugegen gewesen , es würde ein zweites Weheklagen
von Raina gehört worden sein !

Die Angelegenheit der Requisition in Nuits ivar erst Mittags be-
ender . Nachmittags um 1 Uhr ließ mir Major Lang sagen , ich könnte
nach Dijon fahren, wem : ich auf einem Karren vorlicb nehme ; er habe
ciiien Bauet » rcquirirt , der ihm einen Sack Haber nach Dijon führe »
müsse. Ich verfügte mich nun selbst zu», Herrn Major , der mir hinter
feinem Bataillon den mir Haber beladenen Karren zeigte, vor den ein
präckrigcr Hengürappe gesvannr war , bemerkend , er hätte dem Bauern
erlaubt , von Hanse noci ! erivas zu hole» .

Der Herr Major hielr mir seinem Bataillon eriva zehn Minuten , der
Bauer kan, incht. Ta sagte mir der Kommandeur, er könne fick nicht
länger ainbalten , der Bauer müsse alle Augenblicke komnien und ich sollemir ihm rasch „achsahren .

ihre Parreistrcitigkeiten zu vergessen und mitzuhelfen, die endliche Rieder»
läge der Feinde des Königs herbeizuführen. Das habe die Nation er-
wartet . Wie man sieht , steht der „ Standard " mit seiner Ansicht ziemlich
vereinzelt da . Der „Daily Telegraph" erwartet hingegen gleichfalls als
Ergcbniß der Rede die Bildung einer „neuen zentralen Parierst

Wnbifrfje Chronik .
) — ( Mannheim , 17 . Dez . Die hiesige Einwohnerschaft setzt sich

„ach einer Untersuchung des Stat . Amts folgendermaßen zusammen :
Geboren in Mannheim 86 624 ^ 40% , im übrigen Baden 37 270
26 .4% . in Württemberg 11 801 = 8 .0% . in der Pfalz 8.100 === 8 .8% .
in Hessen 7606 — 5,4% , in Bayern r . d . Rh . 4213 := 2,9% , in Elsaß
Lothringen 1020 = 0,7% , im übrigen Reich ( Norddeutschland) 10 828

7,7% , im Ausland 3776 — 2,8% .
* Auenheim , 16 . Dez. Ai» Freitag ist der seit einiger Zeit

hier weilende Amerikaner Schurter wieder von hier fort, um seine
Heimath jenseits des Ozeans wieder aufzusuchen. Mit deiiistlbel,
ist anch ein hiesiger junger Manu Namens Friedrich Fuchs (ledig)

; cmsgewandert, der auch sein Glück jenseits des großen Wassers
suchen will.

* Ob erb ans ei, ( A . Emmendingen) , 17 . Dez. Jetzt steigt auch der
Wasserspiegel am Ausflusse und im Unterlaufe des Leopolds¬
kanals ganz bedeutend , da das Bett des letzteren in der Nähe des
Rheins nur wenig höher als das Rheinbett liegt. Dann schwimmen , wie
man der „Frbg . Ztg.

" mittheilt , eine große Zahl der den Rhein herauf
wandernden Lachse, jedenfalls angezogen durch den besseren Geschmack
des klareren und süßeren Masters , in den Leopoldskanal heraus und
werden dann mit geringer Mühe von den hiesigen Fischern gefangen. Sv
ivar es auch Ende letzter Woche, wo sie in ganz kurzer Zeit gegen einei'
Zentner Lachse fingen. Der Preis desselben ist , da in Folge des
höheren Wastcrstandes an sämmtlichen Rheinorten größere Mengen ge¬
fangen wurden , etwas zurückgegangen . Gegenwärtig kostet das Pfund
00 Pfennig .

Freiburg , 17 . Dez . Die Arbeitslosenzählung in hiesiger Stadt
ergab als Resultat 271 Anmeldungenund zwar 178 bei der Arbeitsnach¬
weisanstalt und 03 bei dem Geioerkschaftskartell . Von den Angemeldeten
müssen aber 61 , welche ihren Aufenthalt erst bis zu 13 Wochen hier
haben , ausscheiden , so daß nur 210 in Betracht kommen . Darunter be -
fillken sich 113 Banhandwerker, welche häufig um diese Jahreszeft eine
Arbeitspause haben. Es verbleiben daher noch 07 Arbeiter ( etwa die
Hälfte verheiratüet ) , worunter , sich 78 Erdarbeiter und Taglöhner be¬
finden . Auf Grund dieser Feststellung und der Thatsache , daß hier eine
Entlastung industrieller Arbeiter nicht stattgefunden hat (die Zahl der bei
der Ortskrankenkaste eingetragenen Arbeiter ist um 194 höher als im
gleichen Zeitpunkt des Vorjahres ) — kommt der Stadtrath zu der lieber
zengung , daß hier von einem Ärbeitsnothstand nicht gesprochen « erden
kann. Da indessen die Stadt in der Lage ist, eine Anzahl Arbeiter , inS-
besondere bei de,' schon genehmigten Strahenbauten schon jetzt beschäftigen
zu können , so wird das Tiefbauamt , sowie die übrigen technischen Aemter
ermächtigt , bescküiiigungslose Arbeiter, und zwar in erster Linie ver-
hcirarhete , zur Herstellung der geplanten Straßen , zum Schotterschlagen.
Sandwerfen und sonstigen Taglohnarbeiten zu verwenden. Der Tag¬
lohn ivird , sofern nicht eine Akkordvergcbung stattftndet, auf 2 . 50 M . für
Verheirathete und 2 M . für Ledige festgesetzt . Den hiesigen Bauunter¬
nehmern soll außerdem nahegelegt werden , ihren etwaigen gegenwärtigen
Bedarf niit hiesigen Arbeitern zu decken . Die Firma Grün u . Bilfinger .
Unternehmerin des Güterbahnhofs, hat diese Zusage sofort ertheilt .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 18 . Dezember.

x Ikersonaknachricht . Kaseriieninspektor auf Probe Wessel
in Karlsruhe ist zum Kaserneninspektor ernannt worden .

Lehr . Karlsruher Aheinhafen -Schiffsverkehr. Am 14 . d . M.
sirrd augekoimnen : „ Grünwiiikel IU " mit Mais ; „ Elisabeth" , „ Hohen-

Einstweileit schwang ich mich rittlings auf den gefüllten Sack, der
längs über den Karren geivorfen lag . Das Bataillon war fort und statt
des Bauern kamen allerhand verdächtige Gestalten in blauen Hemderi
und Zipfclkappen. Plötzlich faßte ein Geselle das Pferd am Zügel und
wollte es in einen Hof zerren.

Ich erkenn ? die Gefahr , erschlagen zu iverden , weil sie mich meines
Militärmantels und der Mütze wegen mit „Mon8ieur le comman
dant " anredetcn . Rasch entschlossen, gab ich mit dem Leitseil dem
Rappen wuchtige Streiche . Dieser schlug aus und schleuderte den Ge-
selleit vom Zaum und rannte mit mir zum großen Glück auf die Dijonei
Straße dem Bataillon nach . Bei demselben angckommen , machte ich
Meldung beim Herrn Major , der mir sagte , ich solle irnr Dijon zufahren
und den Haber -Sack in den Hausgang des Hotel de la Gloche stellen lassen,
lvo er guartirc .

Kaum hatte ick: eine halbe Stunde Weges zurückgelegr , als ich an
gerufen wurde . Oucr über die Straße ivar eine Feldwache gelegt, deren
Befehlshaber , Herr ^Leutnant Meßmcr vom 3 . Regiment, erstaunt auf
mich zusprang und mich fragte, tvoher ich denn koinme? Ich erwiderte :
von Nuits und hinter mir käme das Bataillon Lang . Eine bessere
Nachricht können Sie uns nicht bringen, rief der Leutnant , denn wir
haben abgckochr und wollten eben das Esteit ausschütten in Erwartung ,
daß die Franzosen anrücken . Wie sich herausgeftellr, ivar ein Fehler in
der Befehlsgebung vorgckommen.

Mitte Wegs, ni Gevrey , toollten unsere eigenen Offiziere mir den
Hafer spahweise abzwacken und wollten nicht glauben, daß er für Major
Lang sei und ließen mich erst ungeschoren, als ich bat, mir den Weg zumGeneral von Tegenfcld zu zeigen .

In einem einfachen Hause an der Grande Rue hatte sich der
General cingcschlosscn. um sich auszuwcinen um den gefallenen, hoff-
nungöreichen Sohn , der mit dem in Nuits gerödteten Hauptmann Gockei
zu den prächtigsten Männern der Division zäblre . Ich fand den hohen
Herrn sehr gefaßt und iah an ilim , wie ein gottergebenes Gemüth ein
hohes (Our ist. Mir Rührung dankte der greise Herr für meine Theil' nähme.

Mit dem i :I, .->r - rt - Inin<,un kam ich Abends in Dijon an , lud den
Hafer am Hotel de la Glocke, wo Gencrak von Werder wohnte, ab und
suchte meine Dienerschaft auf , die den Prinzen Wilhelm und General vm >
Glümer am Gcfechstag Abend nach der großen Burgunderstadt begleitetharren



« äHssche Dresse .
hounrk" und „Johann Gustav" mit Kohlen ; „Heinrich» „Ao»i«a» n

*

*
und „Antonius " mit Getreide.

Dalurwissenschaftkicher herein. Am Freitag den
20. Dezember findet um halb 9 Uhr im kleinen Saale »es Museums
«ine Sitzung statt, in welcher Herr Dr. L. Milser einen Vortrag
§Ueber Rasse und Gesundheit " halten wird.

< Kvang . Arveiterverein . Gestern Abend fand in der
„ Einigkeit" die Monatsversammlnng des evang. Arbeitervereins statt.
Nach Erledigung einiger geschäftlichen Punkte, die sich hauptsächlich
auf die Weihnachtsfeier bezogen , hielt Herr Stadtvikar Herrigel
«inen Vortrag über „Die deutschen Pilgerreise » nach Pa¬
lästina ." Auf Grund der uns noch zahlreich erhaltenen alten
Pilgerbücher und Reisebeschreibnugen gab er eine überails anschau¬
liche kulturgeschichtliche Darstellung der Art und Weise , wie im
Mittelalter die deutschen Pilger über Venedig nach Jerusalem gereist
sind . Mit gespannter Aufmerksamkeit folgten die Zuhörer den hoch¬
interessanten Ausführuugen des Redners und spendeten ihm reichen
Beifall . Rach einem kurzen Schlußwort des Vorsitzenden wurde die
Versammlung gegen 11 Uhr geschlossen.

X Kolosseum. Für die Weihnachtszeit hat die umsichtige
Direktion wieder ein ganz hochinteressantes Programm zusammen -
gestellt . das recht originelle Nummern und zugkräftige Neuheiten
bringt. Vor Allem ist da der in seiner Wirkung vornehme rmd
svuudervolle Bühuen-Sport-Akt rühmend hervorzuheben , den der
elegante Schulreiter Karl Reinsch auf feinem graziös arbeitenden
edlen Racepferde mit zwei prächtigen dressirten Doggen ausführt.
Wirklich einzig ist auch der weibliche scharfgeistige Humorist Antonie
Gates , die den Stoff zu den von ihr gesungeuen und selbstver¬
faßten, treffend pointirten Couplets mlt ganz besonderem Geschick
auch aus dem Gebiete der Politik uud Sozialpolitik entnimmt. Sie
erntete wie Herr Reinsch stürmische» Beifall . Den durch¬
schlagendsten Erfolg bereitete sie sich mit ihrem „Karlsruher Allerlei" ,
worin sie mit viel Witz das Lolkalaktuelle rc. in unserer Residenzstadt
behandelt. Großes Staunen weckte weiter der „ Zuknnftsschauspieler "
Henry Samson als Stegreifdichter. Er vermag nicht nur drei
ihm zugerufene Worte der heterogensten Bedeutung in einen logischen ,
sinnig „ gereimteil " Zusammenhang zu bringen, sondern sogar einen
ganzen Einakter , sei es Lustspiel oder Trauerspiel, zu dem das
Publikum Titel, Rollen und Stil wählt , erfindungsreich anfznbauen
«nd mit Hilfe der erforderlichen Statisten packend darzustellen . Ein
Athlet von seltener Kraft und Geschicklichkeit weiß Serra nuter
Assistenz der niedlichen „belleRosa " in seinen olymvischenSpielen
das Jntereffe der ihm lebhaft applaudirendenZuhörerschaft in hohem
Maße zu fesseln . Sehr sehenswerthe und sehr beifällig anfgenommene
Leistungen sind ferner der originelle Ballakt des Almasia - Trios ,
die vorzüglichen Produktionen von Martha und Hedwig auf ge¬
spanntem Telegraphendraht, sowie Martha 's halsbrecherische Küiiste

.auf rotirenderSäule und die equilibristischenTricsdesJauowsky -
Trio .

Vermischtes .
K. Weh . 18. Dez. (Tel.) Leutnant v. Bomhard vom

174. Infanterie -Regimenthat sich hier erschossen. Motiv unbekannt .
— Marseille, 18. Dez . (Tel.) Die Lage des 800 Meter von

der Rhouemündnilg gestrandeten Dampfers „ Kleber " ist
kritisch geworden . Der Ob er maats mann wurde über Bord
gerissen und ertrank . Rettungsboote konnten dem Dampfer bisher
noch nicht nahen .

— Marseiile, 18. Dez . (Tel.) Nach den einlaufenden Meld¬
ungen ist die Mannschaft des gestrandeten Dampfers „Kleber"
gerettet . Der Kapitän und die Obermaschinisten
weigern sich , das Schiff zu verlassen . Man hofft , daß
das Schiff flott gemacht werden wird .

bä Budapest , 18. Dez. (Tel. ) Das gestrige Erdbeben
kn Kroatien war von ziemlicher Ausdehnung. In Agram sind
vie Verwüstungen größer , als angenommen . Von zwei Gebäuden
sind die Balkons , von dev Marienkirche der Giebel mit dem Kruzifix
rbgestürzt . Mehrere Personen sind leicht verletzt.

Telemamrne der „Bad . Brette".
— Berlin, 18. Dez . Das letzte Denkmal in der Siegesallee

ist heute Vormittag in Gegenwart des Kaiserpaares enthüllt
worden . Es stellt den Kurfürsten Johann Georg dar, von Bild¬
hauer Martin Wolfs, die dazu gehörigen Büsten den Grafen
Rochus Lynar und den Kanzler Lampert Tiestelmayer . Auch
der Reichskanzler und mehrere Minister wohnten der Feier bei.
Nach der Deni'malscnthüllung besuchte das Kaiserpaar das neue
Pergamon-Museum . Abends findet im Schloß ein Diner statt,
zu dem außer den Umgebungen der Majestäten mehrere Minister ,
der Generaldirektor der Mnsren , der Rektor der llniversität, soivie
sämmtliche Bildhauer, welche die Denkmalsgrnppen in der Sieges-
allce geschaffen haben und andere Notabilitäten geladen sind .

— Berlin , 18 . Dez . Ter Großfürst -Thronfolger von Ruß¬
land besuchte vor seiner Abreise gestern Nachmittag das Mauso¬
leum in der Friedenskirche bei Potsdam und legte dort Kränze
nieder .

Als mich die Leute sahen , waren sie erstaunt und mein Feldküster
Rutschmann , jetzt Malermeister in Harheim , Amt Bonndorf , erzählte , es
sei am Morgen bekannt geworden , ich sei im Gefechtsfelde auf dem Ge¬
sicht liegend , todt gefunden worden ; denn , fügte er noch bei , es hätte ein

Herr, dessen Name ich verschweigen will , gesagt , „dem geschieht's recht ,
warum hat er die Nas

' immer vorn d 'ranl " Dieser Bericht hat mich
nicht betrübt , sondern mit Humor erfüllt , weil ich daraus sehen konnte,
wie etwa nach meinem Tod von Menschen wird geurtheilt werden.

Mein Trainsoldat Merkel freute sich schon , den hübschen Rappen mit
nach Rothenfels , seiner Heimath , nehmen zu können, aber sein Eigen -

ihümer wußte mich ausfindig zu machen und kam am Dienstag zu
General von Werder nach Dijon , der einen Adjutanten zu mir schickte,
dem ich den Sachverhalt erzählte . Der schlitzohrige Bauer von Ruits
wurde in Gnaden entlassen, sammt seinem Hengst und ellur -L-dunciue

* * *

In meiner Jugend haben unsere Väter , die in Spanien und Ruß¬
land gewesen , an den Winterabenden auf der Ofenbank uns Jungen ihre
Kriegserlebnisse erzählt und wir hörten zu wie einem Evangelium .
Heute ist's nicht mehr so.

Die junge Generation meint schon , das , was wir haben an Kaiset
und Reich, sei von selbst gekommen. Dazu nun , daß die Jugend er¬
kenne, daß unsere nationalen Güter und unser jetziger deutscher Namen
höchst werthvoll ist, nicht weil er uns große Vortheile gebracht, sondern
weil er mit den mühevollsten und blutigsten Opfern erkauft worden ist,
muß dem Heranwachsenden Geschlechts von diesen Opfern erzählt werden ,
damit an Beispielen ihre Begeisterung fürs Vaterland erwache und der
Geist, fürs Ganze Opfer zu bringen , um cs zu erhalten und mehr und
mehr zu stärken, große werde.

Nachdem um alle deutschen Stämme ein Band geschlungen, nachdem
gemeinsam vergosiencS Blut diesen Bund besiegelt hat , nachdem gemein¬
sames Leid und gemeinsame Freud uns geeint und eine gemeinsame große
Aufgabe vorliegt , da muß auch ein Sinn , ein Gefühl für das Ganze sein ,
da darf die erste Liebe nicht erkalten, darf die erste Begeisterung , wie sie
vor 30 Jahren aufloderte nicht verlöschen, vielmehr mutz der Gedanke an
das eine gemeinsame große Vaterland alle Uneinigkeit im Kleinen und.
Einzelnen beherrschen und hoch überragen ! Dazu helfe auch die Preffe .

Daß die Dankesschuld an die Armee immer noch gelöst wird , daß
Dankbarkeit nicht ausgestorben ist, dafür zeugte erhebend und erfreuend
auch in diesem Jahre die Enthüllung des Prinz Wilhelm -Denkmals und
- er Schmuck der Kriegergräber am Allerseelentag . Auf die Frage der

dck Berlin, 18. Dez . Da der Chef-Redakteur und Mitbe¬
sitzer der „Potsdamer Zeitung", Berger, Reserve -Offizier ist, so
bat kt . Fft . Z . das Bezirkskommairdo eine Untersuchung einge¬
leitet , um feslzustellen, ob Berger thatsächlich , wie er erklärt hat,
von der in seinem Blatte gebrachten Mittheilung über die augeb¬
liche Tucllrcdc des Kaisers nichts gewußt hat. (Berger hat in
einer öffentlichen Erklärung dargelegt , daß der betr. Artikel ohne
fein. Dorwisfen und erst nach seinem Weggang aus dem Redak-
tionskureau in die Zeitung gebracht worden sei. D . R .)

— Köln. 17. Dez. Die „ Köln. Volkszeitung" meldet : Der
preußische Kultusniiuister gestattete den Schulschwrstern v»» Mt re
Dam« auf der Brede bei Brakel , Kreis Höxter , i» Brakel eine
Niederlassung zu errichten uud eine Handels - und Haus -
haltnngsschnle für Bauerutöchter zu gründen .

d<i Wien , 18 . Dez . In hiesigen politischen Kreisen nimmt
man an, das; infolge der Opposition , die im deutschen Reichstage
gegen den neuen Zolltarif herrscht , und infolge der Langwierig¬
keit der Verhandlungen , die in Betreff des Tarifs sowohl in der
Kommission wie im Plenum des Reichtages in Aussicht steht, die
deutsche Regierung kaum in der Lage sein dürste, den jetzigen
Handelsvertrag mit Oesterreich-Ungar» rechtzeitig zu kündigen .
Ta andererseits in Oesterreich-Ungarn vor Eintritt in die Ver¬
handlungen mit den Auslandstaaten nicht nur der neue autonome
Tarif, sondern auch das Zoll- und Handelsbündnitz zwischen
beiden Staaten der Monarchie erledigt sein müsse, was gleichfalls
vor 1902 nicht in sicherer Aussicht steht, so dürfte auch seitens
Ocstrrrcich-Ungnrns von dem Äüudigungsrcchte kaum Gebrauch
gemacht werden. Für den Fall nun, daß sowohl Deutschland als
Oesterreich-Ungarn von ihren: Ende Dezember 1902 auszuüben -
den Kündigungsrechte keinen Gebrauch machen , würde der Lan»
dcSvertrag auf ein Jahr, d . h. bis 1904 stillschweigend als ver¬
längert gelten , eine Eventualität, die man in hiesigen wohlin-
formirten Kreisen absolut wahrscheinlich hält.

M Wien , 18 . Dez . Der Eisenbahnausschuß nahm in gestriger Sitz¬
ung mehrere Resolutionen an » in denen die Regierung aufgefordert wird ,
alle Mittel anzuwcnden , um die Eisenbahnverstaatlichnng zu fördern.
Tie Regierung solle ein diesbezügliches Eisenbahnverstaatlichungsgesetz
ausarbeitcn und dem Abgeordnetenhause vorlegen .

—- Paris , i 8 . Dez . lieber den Tod des früheren französischen
Botschafters in Berlin Herbette werden noch folgende Einzel¬
heiten bekannt. Herbette wurde gestern Abend 5 Uhr auf der
Straße an der Ecke der Rue des Bains und der Rue St . Peters-
bourg vom Schlage getroffen und stürzte todt nieder. Vorüber¬
gehende brachten die Leiche auf das Polizeikommissariat . Die
Persönlichkeit wurde zunächst nicht festgestellt, da sich in den
Taschen des Verstorbenen keine Papiere fanden , die über seine
Person Aufschluß gaben . Erst ein Schneider , dessen Firma im
Ueberrock Herbettes eingetragen war, erkannte die Leiche . Man
glaubt, daß Hcrbette, der scharr seit längerer Zeit an Zuckerruhr
litt, infolge eines Gehirnschlages verstorben ist.

—- Petersburg , 17 . Dez . Der „ St . Petersburger Herold " meldet ,
dos Finanzministerium verlangte von allen Staatsinstitutionen ein¬
gehende Berichte darüber , welche Gegenstände von ihnen aus dem Ans¬
lande bezogen oder dort bestellt werden . Dieser Aufstellung bedarf das
Finanzministerium , um eine Einschränkung des Imports solcher Fabrikate
herbcizuführen , zu welchem Zwecke in nächster Zeit eine besondere Kom¬
mission unter Vorsitz des Gehilfen des Finanzministers Kowalewski zu-
s rmmentritt .

— Konstantuiopek, 18 . Dez. Wiener Bnreau. Obwohl einige
Botschafter der in der Qnaifrage in Saloniki interessirten
Mächte dagegen Einsprache erhoben hatten , daß der neue Ge¬
bühr entarif vor Herbeiführung einer entsprechenden Vereinbarung
zur Anwendung gelange, ist dieser Tarif doch in Kraft gesetzt
worden .

lid Koustckntinopel, 18 . Dez . Ans den letzten englischen Pro¬
test gegen das neue türkische Mincnrcglement, nach welchem keine
neuen Schürftmgsrechte mehr an Ausländer vergeben werden
fallen, folgte nunmehr Deutschland nnd Frankreich mit identischen
Noten . Beide weisen darauf hin , daß das neue Reglement über¬
dies geeignet sei , die Interessen der Türkei schwer zu
schädigen. (Fft . Z .)

Aonstantinopek. 18. Dez. Der amerikanische Missionar
Peet reiste mit dem ersten Dragoman der amerikanischen Bot¬
schaft, Gargiulo , nach Saloniki ab . Peet ist beauftragt, mit
den Entführern der Miß Stone und der Frau Zilkas wegen
Zahlung des Lösegeldes wieder in Verhandlungen zu treten .

Erschlagenen fürs Vaterland : ob sie wohl kommen mag , am Allerseelen¬
tag ? habend die Blumen ihnen zu gerufen und die Sänger haben's zuge¬
sungen : sie ist gekommen wieder , die treue Liebe, anerkennend den Tod
fürs Vaterland !

Zum Schluß sage ich zum 18 . Dezember meinen wiederholten Dank
Allen , die mir im Amte vor 30 Jahren beigestandcn . Dank Allen , die noch
am Leben sind, besonders meinem danraligen Küster Rutschmann , dem
Sanitätssoldaten Hansjacob , jetzt Kaufmann in Villingen , den Ordon¬
nanzen des Herrn Obersten Daher , nämlich dem Fridolin Jühli , Karl Al¬
bert Zickel und Anton Usländer , deren jetzige Adresse ich nicht weiß .
Auch dem Pferdewärtcr und persönlichen Diener Jos . Alter von Alheim .
Amt Walldürn , jetzt Gastwirth in Newyork, sage ich, wenn die Presse ihm
zu Gesicht kommt , herzlichen dankbaren Gruß übers wette Meer ! Gott
behüte und segne iw Alle.

Karlsruhe , 10 . Dezember 1901 .
Dr . Schäfer , Divisionspfarrer a . D .

THZüier, Kunst uud Wissenschaft.
— Hroßh. Koftheater Karlsruhe. Am Samstag , den

28 . Dezember wird eine Wiederholung der Weihnachtskomödie
„Aschenbrödel" als 9. Vorstellung außer Abonnement zu Mittel-
prcisen stattfindeu . Abonuentenvorverkanf am Freitag , 20 . Dezember,
Nachmittags 3—5 Uhr, Reihenfolge 0. C. A„ allgemeinerVorverkauf
von Samstag, 21 . Dezember , Vormittags 9 Uhr an.

* Kannover , 17. Dez. Konsistorialrath Dr. Gerhard Ulh orn ,
Abt des Klosters Loccum , ein protestantisch - theologischer Schrift¬
steller. der sich auch der besonderen Werthschätznng des Kaisers er¬
freute , ist im 75 . Lebensjahre gestorben.

bä Wie» , 18. Dez. (Tel .) Maler Rudolf Alt ist bedenklich
erkrankt.

* * *

Heinrich von Snbel , Die Begründung des Deutschen Reiches durch
Wilhelm I . Vornehmlich nach den preußischen Sraatsakren . Reue
billige Ausgabe in 7 Ganzleinenbüudcn . Verlag von R . Olden -
bourg , München und Berlin . Preis 24 . 30 Mark . Selten ist ein Werk
mit so großer Freude begrüßt worden , wie Sybels monumentale „Be¬
gründung deö Dcmschcn Reiches "

. Die gesaminte Presse aller Richt¬
ungen und politischen Anschauungen beglückwünschtedas deutsche Volk zu
der ebenso begeisterten und lvarm gefühlten , als wissenschaftlich korrekten

_ Nr. 29 ', .
— Wew-HsarK, 18. Dez. Im Senat wurde der neue Gesetz¬

entwurf betreffend die Einwanderung ringebracht . Er b«.
stimmt , daß die Einwanderer einer Prüfung unterzogen werden
sollen , um deren Bildungsgrad festzustellen ; daß ferner Inspek¬
toren ernannt werden sollen , um in den Landungshäfen die Polizei,
liche» Ausweise der Einwanderer zu prüfen und dadurch Anarchisten
fernzuhalten.

England und Transvaal.
K. Kapstadt, 17. Dez . Die Lage in der Kapkolonie ist

schlimmer als je zuvor . Es scheint , daß die englische Militärmacht
durchaus nicht genügt , noch auch daß die Regierung des überall
übcrhandnchmenden Aufruhrs und der allgemeinen Unzufrieden,
heit Herr werden tarnt. Diesen Zuständen schreibt man auch die
soeben gegebene Erlaubniß der Militärbehörden zu, für die
Tausende der Malcontents" die an der Küste seit 2 Jahren sich
aushielten , nach Johannesburg zurückkehre « zu dürfen . Daher
auch resultirt die Erlaubniß für die Eröffnung einiger Mine»,
damit diese ..Loyalen " Beschäftigung finden .

K, Fonds», 18. Dez. 11 Uhr Vorm. In hiesigen Prob «re »,
kreisen trafen aus Südafrika Meldungen ein , die eine - im
stessung der Aeindftligkeiteu «der die Jeiertage erwarten lassen.
Möglich ist. daß es sich hier bloß um die bekannte religiöse Ans,
fassnng der Buren handelte nach welcher an Sonn- und Feiertagen
nicht gekämpft werden darf.

In hiesige» maßgebenden Kreisen wird trotz aller großsprecherische,
Telegramme Kitchener 's und aller Ralomontaden Chamberlain'z,
Brodrick 's und Genossen ein Waffenstillstand herbeigesehst
und mau hofft , daß er zu weiteren Verhandlungen führe»
werde.

Eine Bestätigung dieser Auffassung erblickt man hi« in d«
weiteren Meldung, daß die Berathungen der Burenführer
unter Botha , die ergebnißlos gewesen sein sollen , da Botha
unbeugsam sei, thatsächlich noch nicht beendet , sondem nur a«f
8 Tage vertagt seien.

— Prätoria, 18. Dez . In der Nacht auf den 14. Dezember
machten die Bure» an 2 Stellen vergeblich den Versuch die Block¬
hauslinie Standcrton-Middelburg zu überschreite«.

K Warschau. 18. Dez. 15,000 Pferde wurden in der Um¬
gebung von Warschau für die englische Armee in Südafrika
anfgekanft , und mit Geuehinigung des Ministers für Landwirthschast
exportiert , nachdem beteits früher 6 .000 Stück geliefert wurden .

Die votgiinge in Lhkna.
ZLerkiu, 17. Dez. Wie der „Krenzztg . " geschrieben wird, ist

nun auch das ßeremonieck beim zukünftigen Hmplaug der He.
sandte» am kaiserliche» Kose in Peking genau festgesetzt worden .
Der Hof sendet fortan vor den Audienzen den Vertretern der fremden
Mächte grüne Sanften, die mit gelbseidenen Quasten verziert stick,
wie sie sonst nur deck Kaiser zustehen. Mit diesen Sänften werde«
die Gesalidten bis an das Thor der Purpurstadt gebracht , die sie
früher nicht betreten durften lind in der die kaiserliche Wohnung
liegt. Ihre Sekretäre und Dolmetscher folgen ihnen ebenfalls in
Sänften . Am Thor der Purpurstadt verlassen Alle die geschlossenen
Sänften und die Gesandten besteigen dann offene Tragstühle, wie sie
vom Kaiser selbst benutzt werden , wenn er sich innerhalb der Purpurstadt 5
bewegt . Das Gefolge der Gesandten geht zu Fuß innerhalb der
Purpurstadt. Die Haupthalle der Purpurstadt ist für die Audienzen
bestinimt . In ihr erwartet der Kaiser sitzend die Gesandten, die in
den kaiserlichen Tragstühlen bis in den inneren Hof vor der Halle
gebracht werden , und diese erst Angesichts des Kaisers verlassen .

K . Odessa, 18 . Dez . In einem Berichte, gemeinschaftlich
herausgegeben vom Finanzministeriumund der kaiserlichen Kon-
trollabtheilung , werden die Kosten des russisch-chinesischen Feld¬
zuges mit 61,843,435 Rubel (— ca. 200 Millionen Mark) an¬
gegeben . Von dieser Gesammtsumme werden 66,213,803 Rubel
vom Kriegsministerium und 4,272,000 Rubel vom Marine-
Ministerium getragen . Ileberdies wurden 900,000 Rubel für dir
strategische Verlängerung der Eisenbahn bis Keidalovo veraus¬
gabt, der eisten Station an der ostchinesischen Eisenbahn , und
456,632 Rubel für das Leben des Kabels von Port Arthur nach
Chcfoo Für diese vcrbältnitzmäßig kleinen Ausgaben, alle Um¬
stände in Rechnung gezogen , hat Rußland höchst werthvollen Besitz
in der Mandschurei erworben , und kann es sich daher gestatten, in
Bezug aus die Kriegsentschädigung , großmüthig gegenüber seinem
chinesischen ^

reundl
^

m^ Nachbarn^
r
^ handelm

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Darsielluna der uiachtvollen Entwickelung unseres Vaterlandes . Fetzt hat
die Verlagsbuchhandlung es unternommen , eine neue billige , jedoch unver¬
kürzte Ausgabe erscheinen zu lassen, die im Gegensatz zu der früheren,
deren Preis 66 . 50 Mark betrügt nur noch 24 . 50 Mk. für die sieben ge¬
schmackvoll in Ganzleinen gebundenen Bände kostet . Bekanntlich ist da?
rybel'scye Wer . von. ganz besonderer Bedeutung dadurch, daß dem Ver¬

fasser zur Benutzung für fein Werk seiner Zeit die Archive des auswär¬
tigen Amtes und des preußischen Ministeriums , die vor und auch nach
Sybel keinem Historilcr zugänglich waren , in anzuerkennender Liberalität
weit geöffnet wurden . Aus diesem überreichen Materiale hat Sybel
mit stauncnswerthcm Fleiße und meisterhaftem Geschick ein authentisches
Bild der Entwickelung des Deutschen Reiches und der seiner Aufrichtung
vorhcrgegangenen Kümpfe gezeichnet und uns damit einen so vielseitige «
und tiefen Blick in die zeitgenössische Geschichte ermöglicht , wie es keinem

'

Volk in gleichem Maße geboten ist. Die Erlaubniß zur Benutzung ge-
nannrer Arcküve wurde Sybel in der Aera Caprivi noch vor der Bear -
bcirung der Bände 0 und 7 allerdings wieder entzogen . Einerseits w«
jedoch für diese die Friedensjahre umfassenden Bände die Benutzung der
Alten mehr entbehrlich, und anderseits fand Shbel eine äußerst werth-
volle Unterslützung in dem Fürsten Bismarck , der sein Jntereffe an dem
Werke durch zahlreiche persönliche Mittheilungcn bekundete und vor
Drucklegung der beiden Bände eigenhändig berichtigte, was ihm ' hierzu
Veranlassung gab . Ueberhaupt stellt das Sybel 'sche Geschichtswerk ge-
lviffermaßen einen authentischen geschichtlichen Kommentar zu den „Ge¬
danken und Erinnerungen " des Fürsten dar . Den Besitzern letzte « « ■
Werkes wird daher die Sybel 'sche Geschickte besonders wcrthvoll sein, zu-
nial ein gut bcarbeircteS Namen - nnd Sachregister das sofortige Rach -
schlagen über alle Fragen der Geschichte und Politik der behandelten Zeit
gestattet . Dcr Fachmann wird stets auf dieses grundlegende Werk zu¬
rückgreisen müsse» , dem Nichtfachmann, dessen Interesse an guter , vater¬
ländischer Geschichte nicht geschwunden ist , kann kein Werk mehr em¬
pfohlen werden als das Sybel '

sche , das Schärfe der Kritik, wie Wärm«
des Gemüihes , Liebe zur Wahrheit , wie Liebe zum Vaterland , Tiefe dcr
Forschung und wissenschaftlichen Ernst , verbunden ' mit einer mustert
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auS dem Bereiche des Schulwesens .
Versetzungen und Ernennungen .

Englrr , Karl , Hausvater an der Rertungscmstalt Tüll innen , erhält die
Rechte eines Völksschulhauptlehrers .

ffxai , Friedrich, Schultand . , als Nnterl . nach Rheinau .
Hefner , Hermine , Schnlkandidatin , als Hilfslchrerin nach Sreiiwach .
Hertel , Jakob , Schultand . . als Hilfst , nach Seckenhcirn .
Jäckle, Karl , Hilfst . in Neckarelz , wird Schuloerw . daselbst .
Aaucher, Otto , Schultand . , als Hilfsl . nach Malterdingcn .
Mackle, Klara ^ Schulkandidatin , als Hilfslchrerin nach Freiburg .
Kauö, Ernst , Schultand . , als Hilfsl. nach Stcinbach.
Kitter , Wilhelm , Hilfsl . in Stollhofc » , wird llnterl . daselbst .
Leel , Alfred , Schultand . , als Hilfsl . nach Durlach .
Kteuerwnld , Friedrich , Hilfsl . in Heidelberg , wird llmcrl . daselbst
Zehr, Pius , Sämlkand ., als Hilfsl . nach Gissigheim .
Zipf, Albert . Schultand . . als Hilfsl . nach Wössingen .
? Musjug au» de» Standesbiichcr » KarlSrntzr

Eheaufgebote :
li . Dez . Rudolf Rais von hier , Schreiner hier , mit Katharina Bieringer

von Waldangelloch .
14. m Franz Lemmer von Budapest » Zimmermann hier , mit Luise

Müller von Schwarzach .
.14.' m Ernst Trost von Ilfeld , Konditor hier, mit Emma Hirsch von

Pagrotsch .
Eheschließungen :

14. Dez . Philipp Taum von Völkersbach , Hilfsmomeur hier , mit Karo -
; . linc Trieg von Michelbach .

14. m Karl Krabmcr von Erfurt, Schlosser hier , mit Auguste Kästner
von Sömmerda .

1t: Friedrich Metz von Liukenbeim , Gasarbeiter hier , mit Auguste
. Burgstahler von Linkcnheim .
14. » Georg Haus ; von Mietersheim . Bahnarbeiter hier , mit Maria

Hirr von Wolfhag .
Geburten :

7 . Dez . Gertrud Agathe , B . Walther von Fiebig , Oberleutnant .
K. „ Martha , V . Wilhelm llhrig , Bahnarbeiter .
9. . m Johann Baptist , V . Rudolf Hauck, Kaufmann .'

ist . * Rosa Elsa , B . Christian Schaf , Tüncher .
11 . k Kurt Theodor , B . Bernhard Hauer , Postschaffner .
14 . * Luise Hilda , V . Johann Georg Rost , Bahnarbeiter .
12 . « Friedrich Wilhelm Ludwig , V . Wilh . Ludwig Fr . Schäfer ,

Wirth «
Todesfälle :

12. Dez . Margarethe Boppel , alt 74 I . , Ehefrau des Schuhmacher¬
meisters Joh . Boppel .

13. » Johanna Bachert , alt 70 I . , Ehefrau des Hauptlehrers a . D .
Konrad Backiert .

13. » Friedrich Merkte , Schriftsetzer , led ig , alt 36 I .
Auswärtige Todesfälle»

Bruchsäl. Miiia Hochhcrr. 74 I . a.
Heidelberg. Albertine Lewald geb . Kleinmann , 93 I . a.
Neudenail. Josef Matheus Vogt, Steuereinuehmer.

Damische Presse .

Telegraphische Kursberichte
18 . Dezember.

Frankfurt a . M.
( 'ki llhr Nachm.)

Credit 206 —
Diecoillo 180 .40
£ t«nt*bnfm 141 .50
Lombarden 17 . 40

Tendenz : befestigt.
Krankfnrt a . M .

( AnsangSknrstl .
Oest . Crrd .-A . 205 .80
Oest . StaatSb .-ill . 140.50
Louibardeu 17.—
3' /. Port . St .. A»l. 27.11
Egypter —
Hiiflftni 10010
DiSc. Com ..« . 180.50
Gotthardbahu . A. 164 .50
3®/. Wiejif. ult . 25.60
©fliiqite Ol toi» . 104.70
Türkeuloose —
Italiener 100 .20

Tendenz : still.
Frautfurt a . M.

( Schlusiknrse

Ländcrbank — ' Larpener 158 .70
LLicner B .- B- 113.60 Dortmunder 10 .60
Oltomanbauk 104.70 r Tendenz : still.
Schweiz . Central —.— j Berlin (Schlußknrie .

Nordost 100,90 ! 4»/« Bad .
Nuio» »7.80

! Jura Simpl . 99 .29
Mittelmeer 94 .—
Harpeuer 159 . 10
5*/„ Argentinier 81 .70
5°/„ South . Pres . 108 .80
4% Bad . 105 .20
4abg . 9 '/. ' .'»Bad . .

Sl . -Odl .i . G . 98 8̂0
dto . i . M . 9940

3 '/. °/» 1892/94 99 .50
3 ' /z»/o I960 99 .50
g' /. Bad .St .O . M .

Wechsel Amslerd. 188.45 i 3'
,/

4% Grieche»
Türkeuloose
D . Türke »
5®/, Argentinier
5% Chinesen
5«/a Mexikaner
5®/o

London 203 .87
• Paris 811 .25
. Wien S57 .18

Wechsel Italien 796 25
PrivaldiScoitto 3s/u
Napoleons 10 .28
4°/* Deutsch« Neich »-

Anleihe (3 */a) 100.70
8°/, do . 99 .35
3 V, Pr . Cons. 100 70
8®/o Italiener 10005
4® , Oest . Goldr . l 'tf . lö
4 ' . ' / . Oest.Silber »9.40
lÖCOtt Loose 142 .30
4»/ , Portng . 39 .60
Russische Staat ». 96 .30
Serbe » 66.90
4' / . Span . Ex !. 75 .80
4®/ . Ungar . Goldr .16015
Ungar . Kronenr . 95 20
Berliner H -G .
Darinst . Bk.
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credit -Bk. 140 .70

Hhp. -Bk. 189 50

39 .3
126 .70
201 .60
127 80
114 .50

42 40
101 .10

24 .25
78 . -
97 .75
97 .95

11198 40,60
25 .50

.165 . -Pfälz . Hqp .-Bk
Elbthal
Meridionalb . 132 70
Bad . Zuckers . 78 .50
Äordd . Llohd 105,25
Packetfabrt . 108 . 55
Maschin. Grihner 149.50
KarlSr . Rinschi ». 200 .—
North.prefSbare »lG >.50
A. Elektr .- Gesell. 180 .80
Schlickert 97 .75
Oberrh . Bank 113 . —

Rachbdrse
(2 '/4 Hör Nachm.)

Berliner Bank 81 .90
Credit 205 .80
Disconlo 180 40
SlaalSbahu 141 .50
Lombarden 17.50

Tendenz : still.
Berlin ( AnfangSkurse ) .
Credii - Aklie » —
DISco»to -Com» i. 180 .40
Deutsche Bank 301 .30
Berl . HandelSg . 138 .75
Bochnm. Gnßstahl 167 .60
Lanrahütte 181 .50

3 >/>®/» ReichSanI.
3' / .
3V. °/, Pr . Cons .
Kredit
DiSconto
Dresdener
Nat .-Bk. f. Dtschl.
StaatSbah »
Bocknmer

10510
160 80
95 . 40

100 .75
205 .70
180 .20
127 .90
102.6*
141 . 10
168 20

Gelsenk. Bergwerk 170 70
Lanrahütte
Harpener
Hibernia
Dortmund
A. E .- G.
Schlickert
Dynamit Trilst

181 .70
158 .50
163 .-

40 20
180 .—

97 .90
161 .20

V .Kol». 9kottw«tl . 191 —
D .Mi >aNpatr .. F . 176 .39
Kanada -Pacislc 112.10
PrivatdiSeonto 3 '/,

Wie» (Borbörse .)

8 V»
11
8

101 %
108 %

Börse bei Beginn uneinheitlich. Banken bei Eröffnung nmsatzloS. Bon
Fonds Argentinien erholt. Spanier sester . Montanmarkt zu Schwäche neigend.

Crrditaktie »
StaatSbah »
Lombarde »
Marknoten
4 '/, "/» Ungarn
Oest . Papierrent «

652 .75
655 . —

66 .—
117 .30
118 .30
9S . l5

Kroneilrente 96 .—
Läliderbank 411 .—
Ungar . Kronenr . 94 .—
Alpine —

Tendenz : fest.
Pari »

g®/» Reut «
Spanier
Türke »
Italiener
Banq »eOtto »ian 529 .—
Rio Tinto 10 .25

London.
Debeer »
Charterrd
GoldsieldS
NaiidniiiikS
Eastraud
Atchisou Top
LouiSv . Rasbd .

100 .52
75 .80
24 .90

I0l .05

39 %

Wnfsetsland des Ast,ins .
Waran . 18 . Dez. Morgens 6 Uhr 3 .50 m. gef. 0,05 m,
Kehl . 18 . Dez. Morgens 8 Uhr 1 .94 m . fällt.
Maldsbnt. 17 . Dez. Morgens 7 Uhr 1,79 m. fällt.

HB
Wetterbericht des Centralbur. für Meteerol. und Hybroßr.

vom 18 . Dezember.
Die Lllstdruckvertheilmig hat seit gesterti eine durchgreifende

Umgestaltung erfahren . Das barometrische Maximum , welche»
gestern Mitteleuropa bedeckte, hat sich auf Finland zurückgezogen
und über der südliche» Nordsee ist eine Depressiv» erschienen. Dir
Bewölkung hat deshalb meist zugeiiommen und stellenweise fällt
Schnee . Die Morgeutemperatureu lagen in Deutschland bi» zu
10 ° unter dem Gefrierpunkt. Etwas wärmeres» Wetter mit Nieder«
schlügen ist zll erwarten .

WiUcrungsbrobachtnnge » der Meteoroiog . Station Karlsruhe .

Dezember
17 . Nachts 9II .
18. Mrgs . 7 II.
18 . Mittags 2 « .

Höchste Tenip
folgenden Nacht

Baro« .
mm i» o.

Adsol .
Feucht . Feuchtigkeit

i» Broz. Wmd

742 .7 —2 .6 3.8 100 NO
739 .7 —2 .9 3 .4 90 SW
738 .8 —0 .3 4 .2 94 SO

Himmel

bedeckt
»
»

Massiv silberne

BESTECKE
in bekannt gediegener .Ausführung ,

und neuesten Mustern zu billigsten Preisen .

6 . SCHMIDT - STAUB
154 Ksiwrstr . Karlsruhe , geg. d. k. Hauptpost.

kV

S Badische Weine S
liefern garantiert naturrein für Privatkundschaft und Handel 1808»

Gebt . Schlager, Fahr i. A.
NB . Mau verlange Preisliste .

Hitz -Schirme
LeonhardHitz , Fabrik gegr.1839 ——-"VTelhnaohtnaab*.

Ifil l^ alcAcefracfiP 1Ä1 am #^ HaiikA Ch» MW»IEI—

Allgemeine
Radfahrer-

Union.
(Konsulat

Aarksrnhe
und Areie

Vereinigung )
Jeden Mittwoch Abend

9 Uhr :
Vereins - Versammlung

( „ Goldener Adler ").
Geschäftliches ; gemüthliches Zu¬

sammensein; Gäste stets willkommen.

z Junker L Ruh-
Nähmaschinen.

115 .12 Niederlage bei i3ü751

h Karlsruhe , Zirkel 32.

Nur llllck bei
untenstehender Firma sind die
patentirte »

menzenbauer
6uitarre >Zitbern

liebst den nnterlegbare »
Notenblättern zu beziehen .

DaS Stimmen der Zithern
wird schnellstens besorgt. 14583

Fritz Möller ,
HklufikalienHandlung .

Kaiserstr. 221,
nächst der DouglaSstr .

Klavierstühle
mit Rohrgeflccht und Ledcrsttz
in solider Ausführung , 14605

Comptoirstühle ,
desgleichen, z« Fabrikpreisen .

Iß. F. Rothweiler 9
« maltenstraste 37. 2 .1

gnterhaltene Geige"
ist preiSwerth z« verkaufen .

^ Näheres Degeufeldstr. Rr. 4»
tl . UM . 820166

Zweijährige Garantie 95
Lucullus “für Haltbarkeit ,

für absolute Ungefährlichkeit ,
für leichteste Reinigung ,
für Verwendung von reinstem

Aluminium ,
für Verwendung von reinstem Kupfer ,

MIW» » ^ W » lW » > Wst für Verwendung von reinst . Ncusilbrr
fünf goldene Medaillen . R«r echt mit der Schutzmarker „ Luoullu • «.

■Kochgeschirren «
Allein Im Jahre 1901

Berkauföniederlagen : Otto Büttner , Kaiserslr . 158, Heinr . Lange . Herrcnstr . 28 , Villingep . Kirner ch Co . . Kaiserstr. 120.
6675*

Winter-Costiime, Schwarze Costüme
farbige , zurückgesetzt ,

von Mk . 18 an .
aus reinwollenem Cheviot

von Mk . 90 an .

Costünie-Rücke
" -Röche

aus schwarzem Cheviot , reine Wolle ,
von Mk . 0 .50 an.

Morgenkleider
aus Veloutine in schönen Mustern

von Mk . 4 .00 an .

aus Creme -Cheviot , reine Wolle ,
von Mk . 15 an .

aus Pongee und Taffet
in schönen Lichtfarben,

1S .7S , IS .- , 18 .50 .

I
1
I
I
I
«
1
I
1
1
€
I
I
1

Ein creme Costüm -Rock
gibt in Verbindung

mit einer heilseidenen
Bluse ein elegantes

Gesellschafts-
Willkommenes

für junge Damen.

14620 S .
ITlodel .

Heute Donnerstag :

Schluss -Versteigerung
Kcrrsevstvafte 86 .

Dekorations -, Haushaltmtgs» und kunstgewerbliche Gegen¬
stände , Lampen , Basen , Wandteller, Porzellan, Glas u . dergl.

Von *Freitag ab : 14Bm
Fortsetzung des Ausverkaufs .

Pianino ,
vorzügliftbe » Fabrikat , sehr we¬
nig gespielt , in uussb . Gehäuse ,
matt und polirt , ist sehr preis -
werth zu verkaufen bei

Ludwig Schweisgut ,
imss Karlsruhe . 10 .10

4 Erbprluzenstrasit 4.

Isr . Kosthaus
suchen einige junge Kausteute. Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 620346
an die Expcd . der „ Bad . Prcffe " erb.

Maast -Anzug
.Merkur* a45 Mk.
ist seiner Eleganz und Solidität

^ wegm sehr geschätzt . 12042 -18
Nur zu erhalten bei
J . Sclineyer ,

| Ecke Marien - und Werderstraß «.

Spielwaaren - Ausverkauf.
Wegen Schluß meine » Laden » am 31 . d. M. , und um gänz¬

lich zu räume», gebe von heute ab ans sämmtliche Vorräthe in Puppen,
Kochherde, Wagen mit Pferd , Trommel», Kegeln , Gewehre ,
Helme «nd Holzspielwaaren ; sowie Figuren , Büsten , Blnmen-
vasen» Rippsache « und sämmtliche Galantcriewaarcn

50 °
/» Raksi

Vorzügliche Gelegenheit zum billigsten Einkauf von Weihnachts¬
geschenken aller Art . 14480.4.1

Friede , itotti . 5pielwaaren - vetaillager,
Kaiserpaitage , Kartsru-e.

„Mpfüllisches Mochküblütt
"

„Anzeiger für die Bienwaldgegend
“

W . Jllaiick de Jöckle
Bergzabern

Rheinpfalz . —s=sse-... Luftknrort.
Täglich erscheinende bestgeeiguete

£ UrrbNkatisnsorgane . O
Au;a«d«hnte Verbreitung 6513alo. i

in deftfitnirter Gegend der südlichen «heinpsalz.

WOiepliitzmitWliiskrkrast
mit einer normale« Leistung

von 20- 25 Pferdekräfte«
ist in einer bad., ca. 3000 Einwohner
zählenden Bezirksamtsstadt mit Bahn¬
station für alle Züge an der Linie
Karlsruhe -Basel , von wo auS kurzer
Gcleiseanschluß mit der Hauptbahn
zu erniöglichen wäre , dem Verkaufe
ausgesetzt. Zu dem Anwesen gehört
außer den vorhandenen , erst vor
wenigen Jahren neu errichteten Bau¬
lichkeiten noch ein arrondirteS Bau¬
gelände von ca. 10 Morgen . Durch
Einstellung einer Turbine wäre di«
vorhandene Wasserkraft mit einem
Gefälle von 2,60 m mindesten » auf
die doppelte Leistung zu steigern .
Für eine größere Fabrik der Tertil -
branche wäre der Platz vorzüglich zu
empfehlen, da am Platze selbst, sowie
auch in der allernächsten Umgebung
ebenso billige, als zahlreiche Arbeits¬
kräfte zur Verfügung stehen. Nähere
Auskunft an Selbstkänfer ertheilt
das Südd . Pesch . » « . Hypoth . »
Benn .- Znst . Stuttgart , Moltke .
sttaße 20. 2» g

visitkavteir werden raich und villia angeseuigk in der
Druckerei der „ Badischen Presse".

Zu verkaufen
gutgehende 14684

WirWajt mit Metzgerei;
ferner

hi, . PrivathLttserit .Baiiplätze
sowie

lirössktes Tcrraiil
(zu Spekulation geeignet ).

Zu vermiethen
ein Hans mit 2 schönen Wohn¬
ungen und ein Han » znm Allein -
bewohnen , beide mit große»

Gärte« . Nähere» bei
M . llaer , Rheiujkiße 16.

Paffende » Weihnacht»ge»chEnk
Ganz neue Wollstoffdivan - z « an,

Plüschdivan 35 Mk., Hochs Same «!
taschen für nur 5S Mk. 64 M
Sii verkaufen. Kein Laden daher di
sehr bill. Preist . Tapezier M. ( nji ,
Schiitzenstr . S2 . Hth. 819644H .
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\379 „Salamander“
Erster Karlsruher Kudertlub (E. 9 .)

Samstag den ri . Dez. toot .
Jlbends « Uhr beginnend, findet in dem

festlich Beleuchteten Saale des „Botel
Miss " (Hrcuzsfr. 33) unsere diesjährige

Weihnacht ; - Kneipe
mit fmmerist. und* musikalischen Unterhaltungen etc , statt , wozu
wir unsere verehrt. Mitglieder hiermit höflichst einladen.

Karlsruhe , den 17. Dezember I9d . 14609 .2.1

Der Uorstand.

Karl Jock , llfirmarfier,
Karlsruhe , Markgrafeiistr . 33, gegenüber der Töchterschule,

empfiehlt sein großes Lager in
Aaschenuhre «, Hlegulateuren, Wecker,

Ketten , Brachen , Hlinge , Hhrringe,
Armbänder etc. 14395 .8.4

^ Ifei »tSHv»»rva zu Gelegenheitsgeschenken .
Lhnstofle -Bestecke zu Fabrikpreisen,

r Brillen , Zwicker , Feldstecher etc .
Billigste Preise. Garantie.

— Eigene Reparaturwerkstätte. —

m

s Punsch - Essenzen ,
Cognac , Rum, Ärac ,

Schaumweine , Champagner ,

empfiehlt in grosser Auswahl 14611
= als gut und preiswerth =

Hauptfiliale :
Max Homburger ,

124 a Kaiserstrasse 124 a.

v
5

Chocoladenhaus > .
Xlsbel %

Kcke Watd - und Kaiserstraße
P empfiehlt für paffende p
E Metlfnachts - Gesrhenke : E
I
N
E

I
N
E

Bonboniere
vorzüglich gefüllt in allen Preislagen

Alarzipan
jj

reichhaltige Auswahl p

£ Nnrnherger Lebkuchen g
Marke Haeberiein | |

S Chocolade D
p beste deutsche Marken 14593.3 .1 ^

B Chocolade N
*
J

* Lindt , Köhler , Gala Peter . T

s €bn$tbaum - Confcct J
Ä , reichhaltige Auswahl.

Besondere Begünstigung für Käufer von 5 Mk. ‘/a Pfd .,
für 10 Vik. I Pfd. Chocolade gratis .

Uererne» Chvrstvaum - Uevloolungen
n -xrtr -a , — XCo/bSl/tt 2

Akkordzitliern
Akkordzithern

alle möglichen Systeme
von Mk . 6.S0 an
in reicher Auswahl.

Fritz Müller,
Kaiser str . 221 ,

der Douglasstr.

Frische Sendung
Orangen ,

schöne große Frucht,
per Dutzd. 30 und CO Pfg .,
Citronen ,

per Dntzd. 60 Pfg .,
empfiehlt 14614

Emil Röderer,
Condilorei mth © rtffe,
HLe Zähringer - «nd Wakd -

hornllraße.

Große Parthie Spiegel u. Bilder
gebe zu dem Einkaufspreis ab - u«,,., .

Jul . Ebel , Steinstraße 6.

7eppichhaus
Adolf Sexauer

,

Brossherzogl . Hoflieferant,
neilbmi Kaisei ;strasse 213 ,

'Celeron 164.

empfehlt

Teppichhaus
Adolf Sexauer

,

Qrossherzogl . Hoflieferant,
Neubau Kaiserstrasse 219 ,

CdCfOB 164.

Tcppichhans
Adolf Sexauer

,

0ro$$berzogl . Hoflieferant,
Neubau Kaiserstrasse 213 ,

Telefon 164,

Tepplchhatts
Adolf Sexauer

,

6ro$$berzogl . Hoflieferant,
Neubau Kaiserstrasse 213 ,

Telefon 164,

Teppichhaus
Adolf Sexaner

,

6ro$$herzogl . Hoflieferant,
Neubau Kaiserstrasse 213 ,

Telefon 164.

Tcppichhatts
Adolf Sexauer

,

6ro$$berzogl . Hoflieferant,
Neubau Kaiserstrasse 213 ,

Telefon 164,

V

_ Orientalische

T eppiche
selten schone Exemplare in grosser Auswahl.

Preislagen : 16.50,28 .—, 35.—3 50 .— bis M. 350 .—,
= Feste reelle preise. =

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestatte).
3**

4
i Deutsche haudgeKuSpfte

1 Smyrnateppicbe
| in reicher Auswahl neuer stylVoller Muster.
T Crossen : 200 * 280 cm, 230 - 300 c», 265 X330 c», 300 X400 « .
I Preis Von M . 05 .—, 130 .—, 162.—, 225 .— an.

Kunstvoll gearbeitete Teppiche nach entwarfen der Herren
Professoren tanger , Lehmann. Sturm etc., ca. 3X4 Mer gross,
Ztt M . 600 .- bis 650 .- .

L
i
l
i
i
l
i
L
i
i
l
i
i

empfiehltfCiscbdecfcen
fit geschmackvoller Auswahl zu vortheilhaften preisen :

zantafletischdecken : 140 em □ von M. 2.75 an.
plüschtischdecken : 1^5 cm □ von litt. 12.50 an.
Tuchtischdecken : 150 em □ von W. 8.50 an.
Leinene veckchen für Salontische. — Chinesische Seide«.

ftickereien re.
Seidene Libertikiflen zu Mk. 3 .50 , ^.50. 7.50 dir 20.- .

i
i
i
l
i
l
i
i

l
i
l

’

e * i Divanöscken
gewebt in schönen perfischen und modernen Mustern

von Mk. 8.25 an.
Plüschdivandecken zu Mk. 30 —, 45.— und 62.—.

Reisedeckeir
in Plüsch ZU Mk. 3.50, 4-50. 6.50, 8. - . JO.—, 12.50.

Rameelhaar - Reisedecken zu Mk. 19.50, 21.50, 25.—, 32.—.
hochfeine aparte Reisedecken zu Mk. 38.—, ^2.—, 48.—,

55»—, 62. , 75.—»
. T >-

i
l
i

l

i
l
i
4
i
r

empfiehlt

5 icgenfdfc
in allen Zarben von Mk . 3.— bis 19.—.

Angsrafelle zu Mk. 8 .- . 12.- . 16.- bis 50.-

Ftts ;säeke zu Mk. 3.50 bis 12.- .
Futzlbanke mit Wärmflaschen

zu Mk. 5.75 und 7.50.

I
4
l
l
i
l

l

l
i
i
l
i

empfiehlt

Zantasie-Nlöbel:
ICrtcfidtifch«, Rauchtische,

Lckstuhle, tsocker,
Blumenständer,

Paravent ». 1453»
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Großh . BadULe
Staats -Eisenbahnen

Die im Jahre 1902 aus dem Be¬
trieb » unserer Wagenwerkstätte sich
ergebenden Hobelspähne sollen ver¬
äußert werden .
. Nähere Auskunft über die Abgabe¬
bedingungen wird auf unserer Kanz¬
lei erthcilt .

Angebote hierauf wollen schriftlich ,
verschlossen mit entsprechender Auf -

-Mrift versehen , bis längstens 28 . d .
Mt ». , vormittag » 10 Uhr , bei
«ns eingereicht werden H581 .3 .1
Karlsruhe , den 17 . Dezember 1901 .

Sr. 8kr«,lt«»s ter H«s»tserkstStte .

^ Reigen ! ! ! R
GeigeuNr |
Geigen ! ! !

I empfehle als besonders preis -
werth folgende 14586 .4. 1 !

N
fiitttelicip , W
1 ) sauber gearbeitet , M 2 . — , W

I
I

2 ) dto . besser M . 2 . 50, !
3) dto . sehr schöne M . 3 . 20 . j

WlNgtigk»,
1) „ guter Qual - 1

tät M . 9 . — ,
2) # bessere Aus¬

arbeitung
M . 11 . - ,
vorzügl . im
Ton M . IS .

Elektrische
Weilin achts -Ausstell un g.

Beleuchtungskörper , rurttk. -lmpeln, Aanaame » circftlampen.

lUCihnaCbrS -BaUltIC, eleMirch . grsrrartlge jvnsstattnng .
E . iy c ti Kftflt . TlHMat 'af * Veken. Bügeleisen, Brennsebeerenwärmer,neiZ “ II. nocn -jipparaie , CDee - u . KaffeeRannen , Cigarren-Jfnxünder etc.

— ► Reduzierte Preise .
Äflschlüss ior Weihnachten gekaafter Artikel falls Zuleitung ¥orha..den kostenlos .

Zur freandlichen Besichtigung ladet ergebenst ein

Sesellrchatt für elektrische Industrie , Karlsruhe.
Stadtbureau : Kaiserstrasse 221 . 14033.5.4

nur prima Arbeit vor - ]
züglichcr Meister , von
3» . 15 .— bis SR . 500 . . |

WMlajieiSL
barkcit , nur prima Maare ,
zu M . 4 . - , « . - , 7 . 80 ,
bis M . 25 . - . I

| Fritz MDller, |(
3 >ulifct IItafle W1, S
■ nächst der DouglaSstr . W«

Weihnachten
empfehle : 14622

Culmbacher Schinken ,
Bahonner „
Westphäler „
Schinken L 90 Pfg. per

Dfund von 6—7 Pfund.

Gustav Bender,
sormls Carl Malzacher ,

5 Lammstratze 5 .
Telephon Np . 1367.

Bestellungen erbitte rechtzeitig .
Prompter Versandt nach Auswärts .

FmnzoiWp Ikarfnrfie
von Jean Rabot in Paris .

Greise und rotbc Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich -echt z»
färben , wird Jedermann ersucht , dieses
neue , gilt - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung z» bringen , da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Woche » » achgefärbt zu werden
braucht , dient auch zur Stärkung bei
dümiwerdendem Kopfhaar <M 2 .50 )

EnthaarnngS -Pomade
entfernt binnen >0 Minuten jede »
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
Arme . Gefahr - u . schmerzlos . 4 Glas
1,50 M .

Englische Bart -Tinktur
befördert bei jungen Leute » ralch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachscneBärte . » Glas2,WM .

Ein schönes Gesicht
ist die beste Empsehlungskarte . Wo
die Natur diese » versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch vo » Bern¬
hardt » Lilienmilch da» Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische . Beseitigt Leber¬
flecke , Mitesser , GefichtSröthe n .
Gommerfprosieu , sowie alle Unrein¬
heiten der Gesichts und Hände , & Glas
Mk . 1 .50 . Zu haben bei

T * Del py >
Frifevr- und Parfümerie -Seschäst,

Herrenstraße 17 . 9415 *

K3 « * “000 € » 3

Lanbsägebolz
Laubsägekasten
Werkzeugkasten

I Kinderhobelbänke
empfiehlt 14373

Otto Stoll ,
Eisenhandlung

am Kaisepplatz *

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd . SW . 1 . 80,3 » . 2 .50 , SW. 3 —

bei 9408

Karl Itanmann ,
ßlkademiestraße SO »

Carl Roth , HokdrsiNttrie .
Fr . Reich , Ksiser -Aliee 49.
Johannes Steltz . BslIKr. 42 .

KIOOOOO

Auf Sylvesterabend .
Hcac=, Ham * u. ßortmriiu

Pimslsi -Gjskiiz
j»t Vi und Vs Flaschen empfiehlt zu
sehr billigem Preise 14587

Wilh .Weber ,
Drogerie ,

thfe der Akademie* n . Douglasstr.
Eine sehr wenig gebrauchte eiserne

Kinderbettstatt
mit Matratze ist billig z « verkanfen .
B20319 Kaiserstr . 20 , 2. St .

Wer
Cognac

und sparen will , der trinkt

macht s'ch Cognac selber
i .. — jetnen

aus
IHclUMflhoff» Lognacerrenr.
hunderttausende thun es schon und
sind seit Jahren treue Abnehmer
dieser älteste »» u . beliebtesten Cognac¬
essenz, und wer von ihnen ja einmal
eine der vielen Nachahmungen
probirte , kehrte immer wieder zu
der bewährten Mellinghoffs llognac -
effenz zurück.

Wer daher vor Nachahmungen und
durch diese entstehenden Enttäusch¬
ungen sich schützen will , der achte
beim Einkauf auf den Firmen¬
aufdruck
0r . melUagkoR 9t Co ., BUdceburg
oder auf den Namenszug Dr . F . W.
ibttmghoff auf den Etiketten und
weise Flaschen ohne diese einfach
zurück .

Auch H «lU » gboU » » AM, Arrar ,
Paasch und LlkirasseuM sind
sehr beliebt . Anleitung zu deren
Verwendung :

Die Eettanke -vestillirklmft für
Jedermann

ist gratis in den Verkaufsstellen oder
direkt von Dr . Mrllmghoss L Lo . .
vückeburg franco zu erhalten.

Mellinghoffs Cognac - und Likör -
effenzen äFlasche 75 Pfg . sind zu haben
in Karlsruhe bei « i »>« im Baum ,
3 . Blas » Jul. Dehn Nachf. und W.
L . Schwaab . In Ettlingen bei
tmil Reiss . 6255a .6.2

Zil uemiethe«
mehrere Lokomobile »»» sowie

! Centrifugalpumpen , Pulsometer ,
1Tiefpumpen , Dampfpumpen in
>verschiedenen Größen .

Johannas Brechtel ,
LndtvigShafe « a . Rh .»

Tiesbrunnenanlagen u . Pumpcn -
fabrik . 6479 »

finden freunbl. diskr
IWen Aufnahme — kein Hci-^ " mathSbcncht — bei Kr .
« Ule » , Hebamme , Straßburg -
Rendorf , Colmarerftr. 43o. 5881 ».12

Feister - Möbel.
Große Auswahl in Divan »

mit Wollstoff -, Moquets - und
Kameeltaschen -Bezug , verschied .
Garnitnren » Ottomanen »
Kantenil » mit und ohne Ein¬
richtung in solider Ausführung
mit 14604 .21

10 °/« Rabatt .
Einige kleine Fauteuils älterer

Fa ?o» werden untenn Her¬
stellungspreis ganz billig ab¬
gegeben .
H . F. Rothweiler ,

Amalienstraße 37 .

Eine neue Sendung echter

Karzer Kanarien
ist heute eingetroffen und empfehle
solche als paffende Weihnachts¬
geschenke. 14625 .7. 1

Ott » Höllmüll Pj
_ Herrenstr . 20 ._

WrBllilteAiktt
Zum Ausrechnen von Baurechnnngen

eine gute Kraft zur Aushilfe gesucht .
Offerten befördert unter Nr . 14619
die Exp , der « Bad . Preffe " .

Lebensstellung .
Selbständ . Herr mit6000 — 8000 Mk .

Vermögen kann sich ohne Vorkcnntnisse
an einem gcwinnreichen Unternehmen
betheiligen . Adressen unt . Nr . 14508
an die Exped der . Bad . Presse " erbeten .
Diskretion zugcstchert ._ 6 .2

Reelle Heirath
Ein junger Mann mit feinem Ge¬

schäft , Ausgangs 20er Jahre , kathol . ,
wünscht sich ans diesem Wege mit
einem gebildeten Fräulein mit einem
Baarvermögen von 10 — 15 Mille in
Bälde zu verehelichen . Junge , ehren¬
hafte Wittwt , nicht ausgeschlossen
Anonym verbeten . Photographie sehr
erwünscht . Strengste Diskretion .
Verschwiegenheit Ehrensache . Offert ,
unter Nr . 820273 an die Expedition
der „Bad Preffe " erbeten . !2 .

welche Dame
mit Vermögen wäre geneigt behufs
Verehelichung mit einem Herrn in
mittleren Jahren , akad . gcb. Beamter ,
pcnsionsberechtigt . in Correspondcnz
zu treten ? Offerten mit näheren
Angaben , möql . auch Photographie ,
unter Nr . 620316 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " . Diskret . Ehrensache .

e r
giebt einem Veteranen , Familienvater ,
der durch die ungünstigen Geschäfts
verhältniffe stellenlos wurde , Be¬
schäftigung ? Derselbe ist mit alle »
Bureauarbciten vertraut , besitzt sehr
gute Zeugnisse und wird von seinem
bisherigen Chef empfohlen . Offerten
unter Rr . 620230 an die Exped . der
„ Bad . Preffe ^ erbeten . 2 .2

Hans-KallWtsulh.
Iw westl . Stadttheil , in ruhig . I

schön. Straße , ein kleineres , gut
rentierende » Haus mit groß .
Hof oder Garten , Einfahrt »no
schönen Kellern bei mäßig . An
Zahlung zu kaufen gesucht . Gest ,
ausführliche Offerten , insbesond .
über Preis , Anzahlung , Mietbcr -
verträgniß re. , unter Diskretion
erbeten a » die Exped der „Bad .
Preffe " unter Nr . 14514 . 2 .21

I . znternnt. Men-Bürm
v. K . llliagen,Straßburg i . Elf . »
Alter Weinmarkt 41 , sucht u . placirt
iminerfort Saal -, Cafö - und Restau -
rationskellncr , Köche , Büffetdamcn ,
Kellnerinnen , Haus -, Zimmer - und
Küchenmädchen , HauSburschen , Koch -
lehriinge rc. 5840 »*
A » reau erllen Manges . Hel . 187 « .

Attiinhch,
alle Sorten , sowie Bündelholz »
trocken , empfiehlt zu den billigsten
Preisen 13241 *

B . Finkeistein ,
Mntheimerftr. 4 u . Zähringerftr . 28 .

3 »t verkaufen
eine Nlilchkupanstall mit 12
bis 18 Kühen und prima Kundschaft
in der Nähe , bis zu 180 Liter täglich .
Fleißigen strebsamen Leuten wäre
mit geringer Anzahlung eine sichere
Existenz geboten . Offerten unter Nr .
14616 an die Expedition der „ Bad .
Presse " ._ 3 .1

ßllMcklls .
Ein gut rentables Haus , für jedes

Geschäft passend , bei geringer An¬
zahlung alsbald zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 14589 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Elektrische

_ i
bestehend aus Dynamo , Schaltbrett ,
Akkumulatorcn -Batterie , ca . 50 Glüh¬
lampen und 1 Bogenlampe , billig
, « verkaufen . 14596
Grund & Oebmiehem

Waldstraße 20 .

Psttde -Veckuf.
Durlach

1 Blumenstraße 1
, „ sind 4 Pferde , unter

6 Stück die Wahl .
zu Verkaufe « . 14617 .21

( Ein
Stutzflügel

n von C . Günther & Söhne ,
vormals Kami & Günther ,
Hofpianofortefabrik , Ktrch -

| hcim -Stnttgart , ist unter
Garantie billig zu ver¬
kaufen .

Das Instrument ist von
! gediegenster Konstruktion und

seltener Tonschönheit , daher
| auf ' s Beste als

GelegeiMskauf
| zu empfehlen . 14343 *

Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung , Wä

Karlsruhe , Nondcllplatz. |B
Telephon 487 . PB

Pianino
ist sofort gegen Baar zu !
verkanfen . Sehr günstige
Gelegenheit . 14607 .51

Anzusehcn Kaiserstr . 23
im Pavierladen .

Wijtig für zedermM !
Habe von einer Herrschaft eine hoch

feine gute Plüschgarnitur für nur
110 Mk ., 1 Spiegelschrank , hochfein ,
75 Mk ., 1 Vertiko 28 Mk .. 1 Tru
meaux , hochfein . 48 Mk ., 2 feine
Chiffonniers & 35 Mk ., 1 Ovaltisch
6 Mk .. 1 Yautcuil 12 Mk ./ sowie
1 mit Einnchtung 16 Mk . zu ver¬
kaufen . 614602 .2.1

Jul . Ebel , Steinstr. 6.

Weihnachtsgeschenk .
SWeher » Lexikon » 18 Bände,

neueste L« x« » -AuS - .» neu 235 M.,
für 130 M .,

Brehm '» großes Thierleben mit
Schöpfung der Thierwelt , noch in
Lieferungen , neu 150 M ., für 70 M .
zu verkaufe « .

Wo ? sagt unter 620238 die Erp .
der „Bad . Preffe ".

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
Ü>„»fi„ä„„ischrverei »»Nnri,n,hk
AStöeiknng für Ftelkenvermtllk « » , ,
Mitglied deS Stclleuvennittliiiigs
buiideS Kanf 'näunischer Verein « Bw
denS und der P »alz dm ch Vert >ag mit
deni .KaiifiliäiinischeiiVereiliMünchen
Sl. V . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Siichtmilgliedcr M . 1.5»
für 3 Monate . Statuten >i» d Be »
we ' bi » la « sor » inla >kg >atis . frco .

Stellung .
Auf 1 . April n . I . findet auf

einem hiesigen Vcrsicherungsbureau
ein tüchtiger , gut empfohlener 2 .2

Kaufmann
mittlerer Jahre , mit angenehmen
Umgangsformcn dauerndes und gut
bezahltes Engagement . Ausführliche
Offerten sind erbeten unter Nr . 1450 »
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Relsender-Gesuch .
Für Reise und Kontor suchen per

1. Januar einen tüchtigen jungen
Mann . 6814 -. *

_
Gehr Hoerth , Bühl .

Ats

Usisende
finden einige tüchtige junge Leute
sofort Stellung .

'
Offelten sind

zu rich .en an 14591*

I. Südd. Reklameinstitüf
Bahnhofstratze 4.

Fuhrknecht gesucht .
Ein tüchtiger Fuhrknecht kam ,

sofort eintreten . 620318
Körnerstr . 33 , parterre .

uclit
für ein erstklassiges Kuretablissement

jntri Zimmermädchen
auf sofort , eventl . 1 . Januar .

Anerbieten unter Nr . 6835a an die
Exv . der „Bad . Presse "

_̂ 2 .1
Ein Mädchen , welches etwas

kochen kann und Hausarbeit ver¬
richtet , wird per 1 . Jan . gesucht .
620321 Kreuzstr . 18 , 1. St .

Ein kräftiges

Mädchen
kann das Bügeln unentgeldlich er¬
lernen . 14597
Geschwister Bohm
_ Arenzstraße 18 .

cherrschafts -
kutscher

gesucht
; um 15 . Jatmar .

Solche , die gute Zeug¬
nisse aus ersten Häusern über
Nüchternheit , Zuverlässigkeit ,
in der Pferdepflege u . Rein¬
halten von Wagen u . Ge¬
schirren beibringen können ,
belieben ihr Gesuch mit An¬
gabe der Lohnansprüche unt .
F . 8 . P . einzusenden an
Wilhelm Müssigmann ,
Annoncen -Exped . in Worms
a . Rhein . 6817a .22

Junge Mädchen
gesucht in der Dampf
anstatt von A . PflUxner hier .

Manu in mittl. Jahren , kautiomS »
fähig , der englischen Sprache voll¬
kommen mächtig , sucht Stell « al »
Aufseher , Magazinier oder Kas¬
sierer . Offerten unter K. B . 500
hauptpostl . Karlsruhe . 620320 .2 .1

j Wer Stelle sucht , verlange die
Allg . Bakanzen -Liste , Mannheim .

Haushälterin
gesetzten Alters , in allen Zweigen de»
Haushalts erfahren , die sich vor
keinerlei Arbeit scheut , sucht ihre
Stellung zu verändern bei einem ein¬
zelnen Herrn od . Familie auf 1. Febr .
Offerten unter Nr . 620259 an die
Exped der „ Bad . Presse " ._ 22

Laden i» mmietje».
Ecke der Garten ^ und Lessingstraße

lNeuba ») ist ein Laden mit Wohnung
von 3 Zimmern auf sofort oder sväter
zu vermiethen . 13701 *

Näheres bei I . Wirth im Neubau
Ecke Garten - und Lessingstraße .

Wohnungen
von 4 . 5 und 6 Zimmern mit
und sonstigem Zubehör , sowie 2 Man¬
sardenwohnungen auf 1 . März oder
April u . Jahres zu vermietden .

Näheres bei I . Wirth , Eck - Laden
im Neubau Ecke Garten - u . Lefsing .«
straße ._ 13702 *

MllNsMlMhllW,
bestehend aus drei schönen , großen
Zimmern , innerhalb des Glasab -
schlusseS gelegen u . nach d. Straße
geh ., nebst Küche , Speisekammer
und Keller , ist an eine kleine ,
ruhige Familie auf 1. April od .
früher zu vermiethen . Näheres
Vorholzstraße 5 im 1. Stock . 2 .2

kjronenftr . 51 ist sofort oder auf
1.Januar ein großcsManfarden -

zimmer mit Küche um den Preis
von 14 Mk . an ein oder zwei ruhige
Leute z« vermiethen . 14468 .6 .3

Näheres im Laden daselbst .

, ltrinterftraße ist eine Ztveizimmer -
^ Wohnung sogleich oder spä¬
ter zu vermiethen. Näheres Marien «
straß e 70 , 2. Stock. 620287 .6.2
tttztzühlburg , Hardtktraße >*, ist
mf * eine freundliche Dreizimmer¬
wohnung mit reichlichem Zugehök
per 1. April zu vermiethen . Näheres
im 2 . Stock ._

B20288 . 4 .1

3 immrr zit immirtfifliu
Ein gut möblirtes Zimmer ist

mit oder ohne Pension auf sofort
zu vermiethen . Auch können daselbst
noch einige Herren an gutem , bürgerl .
Mittagstisch thcilnehmcn . Zu erfr .
Lesfingstr . 41 , 3 Tr . 1)20254 .2.2

Biniracr mit nMklitHer Penfis«
bei gebildeter Familie in der Nähe
des Mühlbu gerthors zn vergebe » .

Zu erfragen unter Nr . 620305 in
der Exped . der „Bad . Presse " .
>>1l ) arkgrafenstraßc52 , vi - -ü -ri , dem

*■ Markgräfl . Palais , ist im 2 . St .
ein gut mödl . Zimmer für Kaufmann
oder Beamten in ruhigem Hause per
1. Januar zu vermiethen . 620256 .5 .2

Wohnung
von 3 — 4 Zimmern wird per 1. April
von jungem Ehepaar in der Westftadt
oder Mühlburg zu miethen gesncht .
Angebote unt >r Nr . 620085 an die
Exped . der „ Bad . Pre sse " erb . 2 .2

Wchnnngsgesnch .
2 erwachsene Personen suchen im

westlichen Stadttheil eine Wohnung
von 4 — 5 Zimmern . Offerten beliebe
man unter Nr . 620234 in der Exp .
der „Bad . Presse " abzugeben . 32

füllt Ml . ZilllM
in der Kaiscrstraße , vom Kaiserplatz
bis Karlstraße , oder Amalicnstraße
und Hirschstraße von solidem Herrn
zn miethen gesucht . Bevorzugt
werden solche Zimmer , wo hie und
da ein anstoßend . Wohnzimmer einige
Stunden mitbcnützt werden kan « .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 14515 an die Exped . der „ Bad .
« rekke " 3 .2



Sette 6. Badische Presse Nr. 297.

ufruf .
Auch in diesem Jahre bitte» wir gedenken zu wolle» unserer

hell- undpslegeanstalt für Epileptische in Kort.
Die Anstalt hat sich gedeihlich weiter entwickelt ; es sind im letzten

Jahre im Ganzen 101 Epileptische in ihr verpflegt worbe » , und eine Reihe
von Zöglingen konnte als geheilt oder gebessert entlasten werden . Die Zahl
der Betten wurde vermehrt , soweit es der vorhandene Raum gestattet , und
trotzdem konnte nicht allen Anmeldungen entsprochen tverden.

Durch die genannte wesentliche Vermehrung der Betten hat die
Anstalt aber bedeutende Ausgaben außerordentlicher Art, sodaß sie im
Hinblick auf die vorhandene Schuldenlast und die verhältnismäßig geringen
Pflegegelder der thatkräftigen Unterstützung edeldenkender Menschen
dringend bedarf . 6596-L.3

Gaben bitten wir an den Inspektor der Anstalt in Kork oder an
fcu-rn VcreinSsekretär Koch , Karlsruhe , Adlerstrahe 23 , zu senden.

Der Landesansschuff . Der AuffichtSrat .

Freiwillige Versteigerung nach Todesfall .
Mittwoch den 15. Januar 1902, Nachmittags 3 Uhr , zu

Strahburg auf seiner Amtsstube, Jungferngaste Nr. 10, versteigertNotar
Loew das dem verstorbenen ehemaligen Notar Georg Carbiener
gehörige , in Sukzbab bei Molsheim (Elsaß), an der Bahnstation
gelegene Eigenthum: Bad Sulz zu einer Fläche von 245 Ar 48 in einem
Tomplex , bestehend aus zwei neuen Wohnhäuser » , Badhaus , Hotel
und srebengediinden , tohlensanrer, jod und bromhaltiger
Mineralquelle für Bad. und Trinkkur, Hof, Gärten , Park, Wiesen
und Reben , nebst einem nahen Garten zu 1 Ar 57 mit Eis - u. Bierkellcr

Dieses von einem Flusse durchzogene Anwesen eignet sich auch zu jedem
anderen Betriebe. Ausgebot: 40000 Mark.

Wegen Besichtigung sich zu wenden an Frau Wittwe Carbiener
in Molsheim und wegen den Bedingungen an den Unterzeichneten Notar.
6764a.6.2 llaoeWi Notar

Buchführung
Stenographie

Korrespondenz , Maschinenschreiben,
Wechsellehre, sowie alle anderen Fächer der
Handelswissenschaftwerdengründlichst unterrichtet in

Tages - und Abendkursen.
Beginn der nächsten Kurse : 3. Januar n . J.

§ ad. (Handelsschule {Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 247. 14520 .2.1

30000 Nlk. baar
i . öaHttrksskrWsirjdlrg-GrmbilhlkrißÄlotttrit

Ziehung 19 . Dezember . 14457
Loose k 2 Mk . , 6 St . 11 Mk . , 11 St . 20 Mk . be ,

Carl Götz ,
Lederlsandlttiig u. Bankgeschäft , Hebelstr. 1115 , Karlsruhe .

M. Friederich & C 1̂ Juweliere,
Karlsruhe ! Kaiserstrasse 9» , neben H6tel Erbprinz ,Bruchsal ! Kaiserstrasse 33 ,

beehren sich , auf Weihnachten ihr reichhaltiges Lager
moderner Schmucksachen, Tafelgeräthe und Bestecke

in Silber und versilbert — Christoflewaaren — 13925
4.4 angelegentlichst zu empfehlen.
Strcsg reelle Bedieuug. Billigste Preise

Chordephon

14606.5.1

ist daN

Neueste .

Selbstspielende Loneertzithev
mit wunderbarem Tou und großartiger Klangwirkung.

Mri'timMr : Fritz Müller ,
Kaiserstratze 221 , nächst der Douglasstr.

> M > wijnandl >

FockiNk
.. .— ttegriindot Amsterdam im Jahr « rv/v
ff, Liqueure : Anisette , Curayao , Cherry -Brandy e. e. w.
Hodisfenat I. M. der Königin der Niederlande, S. M. de# König* ton

Predaeen nad anderer europäischer Höfe .
ICSmflith im allen besseret De Heule . . - und Weinhamdtmm g mt.

mit Firmatzru - liefert rasch und billig
tefyxMdcxt&ex „Bad. Presse".

Nähmaschinen.
Niederlage bä

i Alwin Vater.
Karlsruhe , Zirkel 32.

3 ^ Als praktisches “̂P
Weihnachtsgeschenk

empfehlen 14474

Theegedecke, Tischläufer ,
Tischtücher u , Servietten
Handtücher u . Gläsertücher
Himmelheher &Tler

171 Kaiserstr . 171 .

^ Schürzen ^
für Damen und Kinder

in grösster Auswahl
empfehlen 14475

, limioelheber&Vler
171 Kaiserstr . 171 .

Ul

EH Seidene HE
Foulards o . Caehenez

Kragensehoner
Cravatten

in allen Arten u . Preislagen '

empfehlen 14476

Hlmmelh eher &Tier
EH171 Kaiserstr . 171

_ rE
q_-
^ Taschentücher

in allen Arten
weiss .nnd farbig

Hohlsaum - und Spltzentiicher
in grösster Auswahl

1 empfehlen 14177 .4.2

Himmelheber&Vier
171 Kaiserstr . 171

L rG
qoooocodooooo
0 Orenschirme 0

Sohlenkasten
Kohlenbecken C

Ö Schirmständer ö
0 Käfigständer 0
9 Notenständer °
ü — - w
0

empfiehlt billigst 14372
Otto Stoll ,

0 Eisenhandlung Ä
Q am Kafserdenkmal . Q
OOOOOOOOOOOOQ

Säekinger
Trompeter-

Bitter,
unübertreffliches De¬
stillat aus den edelsten
Magen - Heilkräutern .
Hebt den Appetit, för
>ert die Verdauung ,
lindert die Magen-
ersäuerung, erwärmt
iilb, Erleichterungbei

Katarrh .
Lstrisach prämiiert , patent-

amtlich geschützt .
Aerztlich empfohlen u . fabri¬

ziert von 6090s.io.5
F. Banmgartner-Dossenbach

Grohh . bad . Hoflieferant,
Läckinge« a. Rh .

Niederlage für Karlsruhe
» .Umgebung : Eugen Helft ’»
Saciif ., Colonialwaaren (In¬
haber Theodor Martin), Karl-
^ riedrichstraße 6, Ecke Zirkel .

wollen
Vvs,

'
Sie ein praktisches \

's M $« empschle Ihnen

stemnmassMke
welche meterweise abgegeben werben.

Ms Kolziatm
122 Kaiserstrasse 122

\ Ecke Walastrasse
gegenüber der

^ ^ Kaiüer-Passage .

cT ^
^ ^ yy .0 * vc

Unter dieser Marke möchte einem urteilsfähigen Rauoher
ein Fabrikat empfohlen sein , das mit mittelgrossem Volumen
eine tadellose Qualität mit bestechendem Aroma vereinigt ,
bedingt durch die Verwendung eines Rohmaterials , das den
besten überseeischen Plantagen entstammt . Die hierdurch
gewährleistete hohe Preiswürdigkeit rechtfertigt den Ruf /
den dieses Fabrikat sich allerorts erwirbt .

Per Mille Mk . 62 . - . Vio Mk . 6 . 50 . 6662».6.4

FRANZ JOS , EGEM ,
RASTATT .

lleussl ’s Tannenzapfen

Der „Tannenzapfen" ist die
einzigsteuieversagendcVorrich-
tung, die Lichte schnell n . bttzUM
auf deni Baum zu befestige» .
6278a.10 .st Paul Heussi , Leipzig , Wiatergartenstrasse 4 .

HSudler erhalten bei Lugres -Bezug Rabatt.

Modernste Christbaumtülle .
DaS Licht wird i» die Tülle eiugedreht.

Der „ Tannenzapfen " wird nicht ' wie alle anderen -
/ Bäumtüllen mit seinem unter » , sondern mit seinem

ober« Theil um den Zweig geklemmt, der Schwer - i
Punkt liegt daher unmittelbar ans dem Zweige ,
während er bei allen anderen Baumtüllen hoch in?

der Luft liegt. Die Lichte könne»
daher selbst auf den dünnsten Zweigen ‘

nicht schief sitzen und nicht '
tropfen. . Tic kleinsten Licht-?
refte verbrennen ganz , brau¬
che » nicht auSgepnstet zu
lverden . PreiSDtzd . M . 1 .25, ^
beste Sorte M. 2 .— (Portos
25 Pf . » gegen Nachn. oder^
Vorausbezahlung.

In Karlsruhe bei F , Wilhelm Uoertnp , Zähriiigcrstraße 114.

wird allgemein gelobt und weiterempfohlen ,
vom 1.—24 . December in künstlerisch ausgestatteten

GratisWeihnachts -Dosen
»neyrr tt Csr . , HcfSl i-.v/ . •: .

s

G » gut erhaltener Barel ist
billig zu verkaufen. 820310

GotteSanerstraße 5, 4. St .

liefert die 14454,6.3
Motsm - ml MifchiiitilbllllllNstlilt

Siefermann & Ccmp .,
Karlsruhe .

Einfachste Bauart. Billige Preise.
Geringe Betriebskosten . Wenig Platz-
beanspruchuna . Weitgehende Garantie.

Günstige Zahlungsbedingungen.

m - m Mark Mmts-
^

Seljalt, 1« Mark pra Tag
Rcisediäten . Fahrkosten -Vergütung
II. Kl . gelvährt alte, bestfund. Lebens
verstcherungs -Ges. q»al. Herrn (auch
Nichtfachlentcn) nach Anstellung als

Inspektoren .
Eventl. kurze Probezeit erforderlich .
AuSführl. Offerten , die diskret be¬
handelt werden , erbeten u . Nr. 819960
an die Exp . der „ Bad . Presse " . 4 .4

Edel . Tannen . Honig
ist vergriffen , offeriere dagegen I
Ia.Bliithenhonig,hocharomat.,
Postk. v. 10 Pfd . 9 Mk., 5 Pfd . j
5 ' /,Mk. franco mit Büchse gcg . i
Nachn . 2818a* |

O . Mwtioeeu , Imkerei»
GeruSbach i. B .

Gelegenheitskauf .
Eine schöne Lchlaszimmerein»

rlchtnng , englisch , eichen , ist für nur
296 . Mark, sowie eine sehr schöne
Küchoneinrichtnug, grüne . hoci;°
sei» , sehr billig zu verkaufen .

' Uchirt , i;

izine
,

bestes Mittel gegen Huste « nnd^
Heiserkeit, '/« Pfd . 30 Psg .

Ate AM - Wilk«,
per Schachtel 25 Psg. sind zu haben bei
13 an » 1 Röderrr ,

Conditorei und Cafe ,
Ecke Zalirinfler - u Wnidhornstr .

Eier ! Eier !
auf Weihnachten , das Hundert zu
5.4V Mk. 820248.10.8
N . Reichert , Lchützeustr. V0 .

Kanarienhahnen
und Heuucu werden wegen Aufgabe ^
dir Zucht äußern billi i abgegeben.
6'-eorg - Ariebrichs! r 2v , IV ., r.



(Eingang Olaldstrasse)
(Verkauf zu Lriginal -FabrUPreise » !)

zusjchuß vorgenommenen Erneüer-
ANgSwahl von zwei Mitgliedern des
Stlftungsraths der Adols-Johanna-
Kielefeld-Stistung wurden mit Amts-
tauer von sechs Jahren gewählt:

Herr Fritz Mayer , Privatier,
. l»r. Richard Bielefeld ,

Rechtsanwalt.
Die Wahlakten liegen vom 19. d.

Mts. an während 8 Tagen im Rat¬
haus, 2. Stock, Zimmer Nr. 66 , zu
Jedermanns Einsicht offen.

Etwaige Einsprachen oder Be¬
schwerden gegen die Wahl müssen
innerhalb dieser Frist beim Stadtrat
aber dem Großhcrzoglichcn Bezirks¬
amt schriftlichoder mündlich zu Proto¬
koll mit sofortiger Angabe der Be¬
weismittel vorgebracht werden .

Karlsruhe, den 17. Dezcniber 1901 .
Der Stadtrat .

Sirgrist .
14595 Neudeck .

Äcrgcbllllg von
Schrciiicrarbeiten.

Die Licfenmg von Schulbänken ,
Katheder«, Tische«, Schränke«
te. für den SchulhauS -Reubau
i« der Rebeuiusstraße hier soll
nn Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung vergeben werden .

Die Bedingungen und Muster sind
auf dem städt . Hochbauamt , Zimmer
Nr. 116, einzusehen.

Scblutz der Ausschreibung : Dieus -
tag de« 7. Januar 1962 , Nach¬
mittags 8 Uhr. 14594 .2.1

Karlsruhe, den 17. Dezember 1901 .
Städt . Hochbauamt .

Strieder .

Harmonika
's

Harmonika
’s

Harmonika’s
größte Auswahl an
hiesigem Platze, von M. 2.—
bis Mk. 100 — per Stück. '" -»

Fritz Müller .
nächst

Kaiserstr. 221,
Douglasstr.

ßugpfpiffluf . ^ pmfns
ItögpfpifpiifurJiolifpii
iflsfifigpfrifm
cMnfiffitigpfpifpn
iMfimnfdiuiPii
®ismn (rfuiipn
ilpflfprpulmafdim n
Düslümaiufp »
in großer Auswahl bei
Otto StoU ,

Eisenhandlung
am Kaiserdenkmal

Kaffee ,
hochfeine Dualität ,

zu sehr billigem Preise empfiehlt

Wilh. Weber,
Drogerie , "588

klke her Mltinit* und Teuglntzstr.
EhriKdnmschmlk mid

ächte WMerzche«
bekommen Sie seit vielen Jahren
bekannt am besten bei 14621

Gustav Bender ,
vormals Carl Halzaeher , Hofl.,3 Lammftraße 5 .

befindet sich unsere alleinige Ausgabestelle für Karlsruhe und Umgebung

«ichardt
’s

vmdeitt ){al [aoi
Mund -Karton :

Mennig Mk . 1.4V, Laos 1 .60,
Kconomia 1.80, Kamerun 2.— , Kanitas 2.—,

Ketios 2.20, Doppel 2.40.

eichardt’s
i >n . Wer ;

V. Md.- Mo. Eins Zwei Drei Vier Mnf
Karton Wk . 0.90. 0.80. 0.70. 0.60. 0.50.

efcbardt’s diätetische

XaHaopräparatc
KaferkakaoKalV u. Katö Wk . 1.—, Dr . Miege ?s
Mährfalz-Kaferkakao Wk . 1.20, Mollmilchkakao
mit Zucker Wk . 1.40 , Eiweiß - Kaferkakao
Wk . 1.60, Lacto - Eiweiß- Mayrsalz-Kaferkakao
Wk . 1 .60, Lactolade Wk . 1.80, Dr . Miegel's
MShrsalzkakao Mk . 2.—, Lacto - Kiweiß -Mähr-

salzkakao Wk . 2.—.

Rcicbardrs lldm
Mccoölüten Souchong oder Kongo^ Mk73 . - , 2.5^ Wk . 2.- , 1.50, 1.—.

Mischungen
Wk . 2. - , 1.50, 1.- , 0,75 p. V- Md .-Mack-t

eichardt's
Schokoladen

Müder Mk . 0.80, Kittchen Wk . 1.—, Mona
Mk . 1 .20, Melier Wk . 1.40, Optima Wk . 1.60,

Wilchrahm Wk . 2.- p. Mfund.
Hlonarchen -Sch . (feinste Kßschokolade)

in Faschen zu 50 Mg . und Kartons zu 1 Wk .

tichardt’
s Cakes
Mnnitlel

Kakes Miscuits Dessert
Mg . 1.20 . Wk . 1.60. Wk . S.- .

Lacto-Kiweiß-Kakes,Molle 25 M ., ' / , Md . Donar -
Oats 30 M ., Ozami « 35 Mf., Waizami « 40 M .

Kakao-Compa£ 11 ie Theodor Keichardt .
Grösste deutsche Kakaopulverfabrik , Hamburg -Wandsbek .

Karlsruhe
Kaisevstvatze 122 . I»

Kittgang Waldstraße.

Karlsruhe
Katserstratze 182 , l.

Eingang Waldstraße.

Karlsruhe
Kaiserstraffe 1S2 , l.

Kittgang Waldstraße.

Karlsruher Burschenschaft „Arminia
".

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige Pflicht , ihre |
1. A. H . A. H. , Philister, a. i . a. B. u. Freunde von dem
plötzlich erfolgten Hinscheiden ihres 1. Philisters

Hermann Peltzer !
Ingenieur in Mollendo (Peru)

geziemend in Kenntniss zu setzen.
Karlsruhe , im Dezember 1901 .

Die Karlsruher Burschenschaft „Arminia“.
14600 I . A. : R . Lchtenaiier .

Statt jeder besonderen Anzeige .
7odes Anxe ig .
Theilnehmenden Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß

j es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unfern lieben Bruder
| Schwager und Onkel , ,

Herr« Otto Julius Fuchs , Rchmgiisth,
gestern Abend 9 Uhr nach langem, schwerem Leide» im 58. LebenS-

| jahre zu sich zu rufen. .Ramens der Hinterbliebenen:
Luise Dienger .

Die Beerdigung findet am Freitag, 20. Dezember , 11 '/» Uhr !
! Vornnttags , von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus: Rüppurrerstraße 50, 9. Stock . B20329

Statt besonderer Anzeige
ödes-Anzeige .

Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir diel
traurige Mittheilung, daß unser lieber Gatte, Vater, Schwieger - 1
vater, Schwager und Onkel

Thomas Willhauck,
Gr . Kanzleidiener a . D.,

I gestern Abend 8 Uhr nach schwerem Leiden sanft verschieden ist .!
Im Rame« der trauernde« Hinterbliebenen:

'!
Josephine Willhauck ,

geb. Schäfer .
Karlsruhe, Baden, den 18 . Dezember 1901 .
Die Beerdigung findet Freitag Mittag 2'/, Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt. Ree
Trauerhaus : Zirkel 2. 14618

I

Zie beffen AM,
iervögel , Aquarien, Terrarien, !
üfige , Nistutenfilien , Bogel - !

rutter rc. erhält man in berj
Zoologische « Handlung Here«.
ssraße 2». 14582 .7.1

I

Todes - Anzeige .
Schmcrzerfüllt machen wir die traurige Mittheilung, daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen bat, unsere liebe Gattin , Mutter . j
Schwiegermutter, Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Katharina Fahrer ,
geb. Albeck -vr,

heute Vormittag 10 Uhr nach längerem Leiden, versehen mit den
hl. Sterbsakramenten, im Alter von 67 Jahren zu sich zu rufen
und bitten um stille Thcilnahme.

Grünwinkel, den 18 . Dezember 1901 .
Im Rame« der trauernde« Hinterbliebenen:

Karl Fahrer , Bürgermeister.
Die Beerdigung findet Freitag den 20. d. M„ Nachmittags !

4 Uhr, vom Trauerhaus aus statt 820,45 |

Grossartige Erfindung !
Von vielenAerzten und Spezialisten aufs wärmste empfohlen gegen
^ Haiitaussciilage n ..d Flechten +

sowie gegen Risse in den Händen , alle

+ Haar- nna Bartkrankheiten +
wirkt in allen Fällen unter Garantie „Obermeyer’s Herbaseife“ ,
U. A . schreibt Herr t)r. med . H . in D ., Spezialist für [ lautleiden ,
unterm 20. Mai 1901 (notariell beglaubigt ) : „Obermeyer’s Herba-“
„Seife“ ist von mir in vielen Fällen von Hautausscblägen zur An-“
„Wendung gekommen und war der Erfolg geradezu Überraschend.“

Dr. G. in L. schreibt 7 . 10. 01 ) : „Mit Obermeyer ’s Herba-“
„Seife“ habe ich recht gute Erfolge bei chronischem, besonders“
„trockenem Excem erzielt .“ u . s. w . u s. w. 4348a .3 .3

Bestandtheile : 9i >*,o Seife, 2% Salbei, 3% Arnica, 1,50 0 arab.
Wasserbecherkraut , 3,5°/0 Harnkraut. Zu haben per Stück Mk . 1 .25
in Apotheken und Drogerien oder durch den Fabrikanten J . Gioth,
Hanau a . M . Auch z» haben in der Kronen-, Liwen- u. Stadt-
apotheke ; en er s & en detail bei Carl Roth , Ho «1rnger e, Herrenst'-. 26.

Tlffel-Aepfel!
antznahmsbillige Preise vis

Weihnachten .
10 Pfund Tafeläpfel zu M. 1 .2« ,
1 .4«, 1 .6«. und 1.8».

Mini,geil ,
feinste Marke « , 146 . 6

10 Stück nur 45 Pfg .
Pan na sch ,

Eier- und Gbstgrohhandlung ,
Zähringerstr. 5« . Telephon 1453 .

Jeder Änftrag wird für Karlsruhe
frei ins Haus zugeführt. ,

Vertreter - auch Damen ) mit
Mk . 1«« Monatsgeh . » . 33VS° r>
Provifiom werd. zum Vertriebe
mein , neue» Webe-ApParateS
„FamoS" für alle Ltädte
Deutschlands aeeeptirt. Offerte»
an Ignatz Kann , Wie» II
Lilienbrunngasse 17. 6834a

) ringe Fvnn
sucht Filiale zu übernehmen , gleich¬
viel welcher Branche . Offerten unter
Nr. B20324 au die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

finde » fremidl. ll.
I KO IN Kal diskrete AufnahmeA/niaivu bei Frau Brenner ,
Hebamme, Spitalstraße lf , Straß -
hnr^ -Rpudors . 5418a.12 .12

Verl « mi !
Am Montag wurde auf dem Wege

von Maxau nach Mühlburgvon einem
Arbeiter» der den Verlust ersetze» muß ,
ein Portemonnaie mit einem

Huudertmarkschei«
verloren. Der ehrliche Finder wird
gebeten, seine Adresse unter Nr
020325 in der Expedition der „Bad.
Presse " abzugeben .

Gute Belohn««« l
"
Verloren

ein Packet mit Cravatte » «nd
1 Paar HerrenglaeShandshnhe.
GegenBelohnung abzugeden Winter
straße 3«, im Laden. 82033'
Hund verlaufen

junger rothbrauner Spitzer (männlich!
auf den Namen „A m i" hörend. Ab -
zugeben Bannwald Allee 38 , i .
Stock . Vor Ankauf wird gewarnt .
Daflishn : » <l ,

sehr groß, verlaufe ». Benachrichtig¬
ung zur Abholung bittet nmn unter
Nr. 820326 an die Exped. der „Bad .
Presse " u senden.

wev leiht
einer Dame gegen ein D,e >monats .
Aeeept 10« Mk . '? Gefl. Offerte, ,
unter Nr . 820322 an die Expeditio .
der „Bad. Presse ^ erbeten.

a , , leiht einer Frau 15« bis
200 Mark gegen guten

Zins und monatliche Zurückzahlung ,
Offerten unter Nr . 8 0337 an dir
Exped . der „Bad. Presse" erb. 3 .1

Eine tüchtige Näher !« empfiehlt
sich im Weißnähe «, Flicke«,
Name «» «nd Monogramm»
Sticken. B20331
Knrvenstraße 28, 4, Stock, rechts.

Das in der Nähe des Westbahnhofe »
und des Rheinhafens an der Land¬
straße zwischen Mühlburg und Grün¬
winkel belegene 6156a*

ZiWlckMsen
soll per 1. März n. I . anderweitig
verpachtet werden und wollen sich
Reflektanten behufs näherer Auskunft
an den Unterzeichneten wenden .

Carl Sinnerg
Hildastraße 12, Mannheim .

Tapezlergeschäft
mit guter Kundschaft ist wegen Todes¬
fall billig zu verkaufen .

Daselbst ist auch ein gut möblirtes
Zimmer zu vermiethen. Näheres
820330 Norkstraße 1«.

In der Nähe d. Rhein-
Hafens ist ein größeres

abgeschlossenes Anwesen , 57 Ar, mit
Gebäulichkeiten für Gärtnerei , Ge¬
flügelzucht re ., zu verpachten oder M
verkaufen. Näheres Marienstraße 20
im Laden . B20333.3.1

Seltener |
Gelegenheitskauf .

Pianino aus der rühm-
lichst bekannten Hofpianoforte¬
fabrik C. Günther & Söhne ,
vormals Kaim & Günther ,
ist unter 10 jähriger Ga¬
rantiebillig zuverkaufen.—

Das Instrument hat einen
prachtvollen, edlen Ton und
ist von gediegenster Con-
struetion. 13618.6.6
ttans Sdimidl ,

Musikalienhandlung.
Karlsruhe » Rondellplatz .

— Telephon 487 . —I
Eine 1» - Geige

ist billig zu verkaufen. 820328
_ Tu lacher Allee 22, Part.
1 feine, fast neue Konzert - Zither

nebst Zitherschnle u. Lieder-Almauach
ist preiswürdigzu verkaufen . 820338
Hoonstr . 1 , 3 . St . , b . d. Hirsckbrücke .
^ ähringerstraße 37 ist eine Mau »

» 1 sardenwohuung v. 2 Zimmern
mit Kochofen u . Küche auf 1 . Januar
an eine kl. Familie zu vermiethen .
Zu erfragen im 2. Stock . 82034«
JJnbolfftr. 17, 3. St . , ist ein einfach
’ l möblirtes Mansardenzimmer

sofort od . spät, zu vermietheu . 8« »<‘
Mflhttlinn 1,011 3—4 Zimmern nebst
JMHJIHlUjl Zugehor von kleiner
lamilie auf 1. April gesucht .
Offerten unter 820336 a» die Exped.
• x „ Bad . Presse" erbeten . 2.1

Jg . r Kausman » sucht per 1. Ja »,
nobl. Zimmer mit oder ohne Pen »
o» . Faniilieiianschluß erwünscht .

Offerten unter Nr . “20323 an di«
Expedition der „ Bad Preffe" erbet« .



Seite 8. Badische Dresse . Nr. 297

Vereinsbank Karlsruhe
• iogetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Karlsruhe , Kreuzstrasse 1
gewährt ihren Mitgliedern

Vorschasse auf bestimmte Zeit ,Kredite in laufender Rechnung
und

diskontiert Wechsel ,
sie besorgt

Kn- und Verkauf von Effekten und dergl .,
Umwechslung von Zins - u . Dividenden - Scheinen

und fremden Geldsorten ,
Einholung neuer Coupons - und Dividendenbogen ,Umtausch von Interimsscheinen in definitive

Stacke und dergl . ,
Einkassierung von Wechseln ,
Auszahlungen und Wechsel nach europäischen ,

amerikanischen u. allen sonstigen fremden
Plätzen .

Dieselbe nimmt auch von Nichtmitgliedern
Bareinlagen auf Check - Konto , auf Sparbuch und

mit längerer Kündigung ,
sowie

Verschlossene und offene DepAts zur Verwahrung
und Verwaltung unter voller Haftbarkei .
nach den Bestimmungen d « s Gesetzes )

sie vermietet
le Ihrer unter Anwendung aller Erfindungen und Fortschritte der Kassen¬

bautechnik neuerbauten

Stahlkammer
Schrankfächer , zur Aufbewahrung von Dokumenten , Weitpapieren , Edel¬
metallen und Schmuckgegenständen bestimmt , unter Selbstvor *

Schluss der einzelnen Mieter . 8460 .1

Das Pelzwaaren -Spezialgeschäft
Äug. Säuernd«, d«vorm ,

von
Kaiserstrasse 170,

zwischen Postgebäud« u. Kaiserdenkmal (früher Lammstrasse 2) ,
empfiehlt in reicher Auswahl

Neuheiten in Pelzmäntel rar Herrenn , üauien:
Pelz -Cravatten , Pelz -Colliers ,
Pelz -Baretts , Pelz - Muffen,
Pelz -Mützen und -Kragen für Herren ,
Pelz -Vorlagen aller Art,
Pelz -Wagen - und Schlittendecken .

Bodendeckon von Raubthieren mit und ohne naturalisirton Köpfen .
Anfertigung aller Sonderbestellungen.

Reparaturen und Aenderungen .prompt und zu massigen Preisen.
Auswahlsendungen uotzh auswärts bereitwilligst.

Telephon Nr . 15Ä8 . 14484.3.2

Ritter ’s % ] i>n .
4Worm=liituIprftiifi [

ermögl. beit kl. Babys im Alter V- 6 Monate«
an das Sitzen, Liehen und Laufen, daher

««entbehrlich für Mutter «nd Kind .
Prosp. m . Att. u . Zeugn. v . ärztl . Autorit.,

König !- Anstalten u. Müttern kosten !, d .
Alois P . Ritter , Leipzig 65 ,

Peterbstrahe 17. 6506a .l3 .9

Fernsprecher 1807 .

Wilhelm Graf,
pooooooooooooooooooooo

0
0
0Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe , c

Viktoriastrasse 13 . Q
Specialitfit : Q

Transmisslonsanlagen nach Seiles und z
allen anderen Systemen . Ringschmlor - V

lagor . Schmiedeiserne 1 - u . 2- /S
theiüge RiemoBsehelben bis X

4000 mm Durohmesser. y
Einrichtung ganzer masc i- Ä

neller Anlagen. z
Speisen - nnd Lasteuanfzttge V

i für Hand- , Kraft - und elek- fS
trischen Antrieb . -

Packspindeln nnd hydrstd.
Pressen.

, Altonatls^he Maschinen zur Bereitung von Sodawasser u . dergl .,sowie kohlensauren Bädern . D.-R.-P . Nr. 11501 . V
Reparaturen au Dampfmaschinen und Motoren , sowie completten Q
Maschineutheilen . Ausfuhr nag van Hobel- nnd Brakerarbeitan X

bis zu den schwersten Stöcken. v
— Kostenberechnung und Voranschlag gratis . — 2314

>000000000000000000

zum Wurzen
nes Verbesserungsmittel _ _
Saucen , Gemüsen etc . , verdient, auf jedemTisch ebenso heimisch zu werden, wie
Pfeffer und Salz . Zu haben in Fläschchen
Kotliwciler , Kronenstr . 43.von 35 Pfg . an bei Heinr , _ _ _

Ebenso einpfeHIenswertH sind Maggi '» Suppenwürfel k io Pfg .,
sowie Maggi » Bouillon - Kapseln ä 12 » nd 16 Psg. 6683a

r

10 -jährige Dauer¬
leistung . 9428

Solideste aller
Schreibmaschinen.

A. Beyerlen & Co„
Lammstr . 12 .

August Schulz , Wäschefabrik, Karlsruhe ,
12401 .9.8 Herrenotrasoe 24 . Gegründet 1878 . ~

Specialgeschäft für Wäsche, Leinen, Tricotagen u . Ausstattungen.
Grosses Lager in LßibWRSOhß kür Herren , Damen und Kinder .

Anerkannt vorziigiictier Schnitt, beste Stoffe u . Arbeit. Anfertigung nach Maass .
T aschentiichep , Tischzeuge , Bettwäsche , Küchenwäsche

Krete& Etablissement am hie« . Platze , welches neben eigener Fabrikation auch eigene Wasch- u , Bügelanstalt im Geschäftshaus« eingerichtet nat.

ii

Die Firma A . EiUCaS
grösstes und feinstes Special-Geschäft flir Corsets

legt in ihren Geschäftsräumen

190 Ka ! ierstras §e lOO
zum Weihnachts - Verkaufe aus :

Stück Corsets aus den verschiedensten Stoff-
nnd Maeharten zum Preise von nur M . 2 . — das
Stück .

50«
y 4k | | Stück Corsets mit unzerbrechlicher Spiral-
• MmP feder-Einlage , modernste Schnitte , elegante Aus¬

arbeitung, gute Stoffe, nur M . 3 «— das Stück ,
^ 4k 4k Stück Corsets mit Fischbein oder feinsten Stahl-
Allll Einlagen , hochmoderne Neuheiten in vorzüglich

sitzenden FaQons, nur IM . 4 .— das Stück.
Umtausch nach Weihnachten gestattet’

jedoch werden obige Sorten nach dem 25 . d . Mts . zu den
heutigen Preisen nicht mehr abgegeben.

A . Llicas, 199 Kaiserstrasse 199
Grösstes und feinstes Spezial-Geschäft für Corsets.

Versand nach Auswärts prompt .

W iederverkäufer
\ % überall gesucht .

<%^ »flerfabrik

JMre$$Kamn, ei » - unb mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt in der Druckerei der
„Badischen » reffe".

Buttermaschinen
Küchenwaagen
Hackklötze
Waffeleisen
Brodbiicbsen
KassettenBlumentische
Schlittschuhe
Schlitten
Fischbestecke
Fascbenmesscr
Sebeeren etc.

emaillirte
Puppengeschirr «

z« billigste» Preise«

Otto 8I0II ,
Gioenkandlung 14374

am Kaiaonklonkmal .

Lit. Pemm ». Wiche»
die ergebene Mittheilnng , daß
ich diese» Jahr wieder für
Chrlstbaumfeiern 14431,3 .2

Schanrneonfeet ,
Glaskugeln ,
Confeet und Lichter -

Halter,
Christbaumlichter ,

sowie sämmtllche zur Baum-
dekoration nöthigen Artikel in
größter Auswahl zn billigsten
Preisen auf Lager habe .

Emil Rödern,
Conditorei ,

Sit Zlhnußtr- 1 Willhirnstruße.
Tnnzstnnde

jeden Sonntag Nachm . 4—6 Uhr
und 8— 19 Uhr . Honorar monatl.
4 Mark inkl. Spesen . Adressen bittet
man unter Nr. 14507 an die Cxped.
der „Bad. Presse " einznienden , worauf
Näheres erfofgt . 10.2

Ltatisn äsr Löllenthalbahn . Bad . Lehwarzwald .

Hotel und Pension „zum Bären“
gegenüber dem Bahnhof.

Vorzügliches Haus bei massigen Preisen .
Diner von 12 —2 Uhr .

Gelegenheit zu fiehliltenpartien nach Schluch¬
see , St . Blasien etc . Beste Und bequemste Verbindung
nach dem Feldberg für SJki-l .ftnfer und halte ich
meine heizbaren Zimmer , sowie Einspänner -Schlitten
bestens empfohlen . Bestellungen auf Schlitten und Wagen
werden prompt besorgt . 6321a,5.5

, ' ■■■- Telephon Nr . 23 . .
Eigentümer : .43k . . GS - ta/fc «

ücbcrzichcr
„Jdeal“ ä 22 Mk,
ist hochmodern und solid.

Nur zu haben bei 12043 .13
J . Sclineycr .

Ecke Marien- n. Werderinaße.

gj al « l44a4 »otrb dauerbasi
VSKnlllKl ®Inä- Porzellan .VRVIfliiV » Runstgegei -ftände
je . Göthestratze 32 . l . St . , rechts .

untz
schrämte KofTcc§

Caramelifirt und hellglafirt
ä Mk. 1.2« , 1 .4« , l . s «. 1 .« » . 1.7» , 1 .8« , 1 . 9« , 2 .- per '/s Kilo

ZVur käuflich in Palleten ä '/, und '/« Kilo mit
Vollem Firmenaufdrnck „A. Zuntz sol .

Uwe ." , Kgl. 2c. Hast . 4762a

Polyphon -Mlusikwepkey
Drehorgeln , mit Metallnoten,Sinkt vom Fabrikationwlatz.

Ziehharmonikas, Concertinas, Bandoneons ,
Zithern , Violinen, Mandolinen ,

aar tratklaaaige Fabrikat «,
gif «e BiKt klab g mit hohem Babett a«sh
Satan gariage BW Monatsraten MW offeriret

Jänichen L Co ., Leipzig.
Kataloge portofrei .

empfehle 1435 ;

außerordentlich preis -
lvertße

Harmonikas
erste ptifate

JingoXttntz
Kaiserstrasse 144 .

Tafelobst.
300 Ztr. in verschiedenen Sorte «

hat billigst zn verkaufe « .
Wilhelm Philipps

20a Z ähriu g erftraste 2Qa .

Das beste Weihnachtsgeschenk
für Kapitalisten ist ein Abonnement auf das „ Rene Finanz » und |
Berloosnngsblatt ". (36 . Jahrgang ) von A . Dann , Stuttgart

Wer es weiß , wie das Blatt seinen Lesern durch vollständige !
und korrekte Ziehung! - nnd Restantenlisten , sowohl als durch Winke
und Warnung schon manchmal ein Vermögen eingebracht und erhaltenI
hat, der wird und bleibt Zeitlebens Abonnent desselben . So sind seit !
leinem Fingerzeige dieses Fahr z . B . Harpener um 15% , Atchiso » J
Common ab . um Toll . 50.— , Metropolitan! tun fr? . 50 . , gestiegen.
Bon Goldaktien pabei! II . A. Ürcat Biog. cvn ». ahars« Über !
Pid .- St . 4.—, Steigerung erfahren u . s. s. 6650u .3 .2l

Probenummern Mk. 2.— , vierteljährlich bei jedem Postamte. I

Dörflinger , Wellßk. 43,
empfiehlt 14394 .2.2

Kourhong -Thee :
I per Psd . 1 .60,2 .20. 2,80 3.20 ,

3 .80, 4 .60 , 5.40
| per ' ,4 Psd . M. 0.40 , 0.60, 0.75

0 .85 1 00 1 .20 , 1 .40.
Tlieespitzen :

per Pfd . Jl . 1.60 , 1 .90 , 2 .20
„

*/4 „ „ 0 .45 , 0.50, 0.60
holländ . 4 'aeao :

i 9ir. 1 ^ 2 .30, h « - .60. Nr . 2 2 .20.
' 4 . 0 . — .56 ,

| Sir . SJi . 2 - ,bei5Pfund M . 1.85,

Gänselebern
werden foriwährenü angetanst.

Erbprinzenstraße 21 , 2. Stock -
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